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Frischer Wind weht in unserem Bildungssystem. Flexibilität und individuelle Bil-
dungsangebote kennen Sie bereits bei perfectplace. Jetzt legen wir noch eine 
Schippe drauf: mit dem 360° System, das Sie genau dort abholt, wo Sie sind. 

       Raum für 
KOMPETENZEN
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Und dabei halten wir gerne an Bewährtem fest, lassen uns aber trotzdem in neue 
Richtungen treiben. Zum Beispiel mit dem aktuellen CONSULTING-Programm, in 
dem wir von Coaching über Führungsqualifizierung bis Persönlichkeitsanalysen al-
les bereitstellen, was die Unternehmensentwicklung vorantreibt. Oder die maßge-
schneiderten HOME Weiterbildungen „Hygienebeauftragte.r“, „Schmerzexperte.in“ 
u.v.m, die Ihnen die maximale Flexibilität bieten. 

Erstmalig stellen wir Ihnen mit diesem Katalog ein komplettes Kurs-
programm zur Verfügung, das standortübergreifend und terminunab-
hängig alles zeigt, was wir können. Entdecken Sie spannende Themen, 
erfahren Sie, wie Weiterbilden bei perfectplace funktioniert und wählen 
Sie Ihre individuelle Qualifikation. Wir freuen uns auf Sie!

Viel Freude mit unserem System wünschen Ihnen                   
die Partnerschulen und die perfectplace



   FACHÜBERGREIFENDE THEMEN
Kommunikation und Persönlichkeit
Führung und Management
Personal Consulting - Unterstützung für Teams
Servicequalität und Dienstleistungsmanagement
Betriebliche Gesundheitsförderung

   ALTENHILFE UND -PFLEGE
Pflegestandards und Pflegeorganisation
Demenz und Betreuung
Krankheitsbilder und Gerontopsychiatrie
Palliative Care und Schmerzmanagement
Beratung und Anleitung
Rechtliche Grundlagen
Veränderungsmanagement

   ZUSATZ
   QUALIFIKATIONEN
Führungskompetenz
Veränderungsmanagement
Pflege
Demenz und Betreuung
Palliative Care

14 - 17
18 - 23
20 - 21
24 - 25
27 - 28

4 Raum für INHALT

30 - 31
32 - 35
36 - 37
38 - 39
40 - 42

43
45 - 48

50 - 51
52 - 53
54 - 55
56 - 57
59 - 60



Verantwortliche Pflegefachkraft SGB XI 
Pflegedienstleitung
Einrichtungsleitung

Qualitätsmanagementbeauftragte.r in der Pflege
Praxisanleiter.in in der Pflege

Casemanager.in im Gesundheitswesen
Pflegeberater.in

Dozent.in im Gesundheitswesen
Betreuungsassistent.in § 53c SGB XI 
Demenzexperte.in in der Betreuung

Pflegeexperte.in Demenz
Leitungskraft Betreuung und Demenz

Gerontopsychiatrische Fachkraft  I
Gerontopsychiatrische Fachkraft  II

Ambulant psychiatrische Pflege
Hygienebeauftragte.r

Palliative Care für Pflegende
Palliative Care für Nicht-Pflegende

Schmerzexperte.in
Trauerbegleiter.in

Marketingbeauftragte.r im Gesundheitswesen
Betriebliche.r Gesundheitsbeauftragte.r

Willkommen
Raum für System - perfectplace-Prinzip 

Raum für Softwarelösungen -  PEWES
Modularisierung und Partner

Lernorte
Aus Präsenz wird HOME - und umgekehrt

Der schönste Lernort - HOME
Förderungsmöglichkeiten

Ausbildungsnetzwerk Pflege
Unser Team

AGB
Anmeldeformular
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12

46 - 47
80 - 81
86 - 87
88 - 89
90 - 91

92
93
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Raum für     

   SYSTEM

Grundlegend für 
das innovative Bildungskon-

zept sind so genannte „Power-
kurse“, die weiterbildungsüber-

greifend angelegt und jeweils für 
unterschiedliche Weiterbildungen 

gleichzeitig relevant sind. 

Powerkurse sind eine Mischung 
aus Präsenzseminar, das über vier 
Unterrichtsstunden stattfindet, 
und weiteren vier Unterrichtsstun-
den „Homelearning“, die zu Hause 
absolviert werden. 

Diese Powerkurse sind unsere 
kleinste modulare Einheit. Sie kön-
nen sie als Einzelkurse zu einer 
Vielzahl an spannenden und lehr-
reichen Themen besuchen, zwei 
Powerkurse zu Tagesseminaren 
kombinieren, sie aber auch in einer 
höheren Anzahl für Ihre Zusatzqua-
lifikation und Fort-/Weiterbildung 

absolvieren. Welche Powerkurse 
für welche Fort-/Weiterbildung re-
levant sind, erfahren Sie von uns in 
einem persönlichen Beratungsge-
spräch.

Neu an unserem System ist, dass 
die Überschneidungen, die es 
zwischen den verschiedenen Wei-
terbildungen gibt, aufgrund der 
Modularisierung konsequent zum 
Vorteil der Teilnehmer.innen ge-
nutzt werden. Das bedeutet, dass 
Sie quasi parallel und nebenbei für 
mehrere Abschlüsse “Kurse sam-
meln“,  obwohl Sie natürlich vorerst 
Ihr eines Bildungsziel im 
Blick haben.
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In der Selbstlernzeit (zu Hause) wird 
das vermittelte Wissen anhand von 
themenspezifischen Selbstlernbriefen 
vor- oder nachbereitet, vertieft, ange-
wandt und ergänzt. Wir haben uns die 
Mühe gemacht, alle Unterrichtseinhei-
ten so aufzubereiten, damit wir die Teil-
nehmer.innen nicht für diejenigen Bil-
dungsarbeiten in den Seminarräumen 
halten, die sie besser in Ruhe zu Hause 
erledigen können. 

Zu ihren Vor- und/oder Nacharbeiten, 
die die Teilnehmer.innen selbständig 
oder in selbstorganisierten Gruppen 
leisten, erhalten sie von den Dozenten.
innen individuelle Rückmeldungen. So 
können Sie sich auf eine wirklich per-
sönliche Betreuung während Ihrer Wei-
terbildung verlassen.

Wenn Sie nicht nur Einzelkurse besu-
chen, sondern sich an die großen Ab-
schlüsse wagen wollen, entscheiden 
Sie auch bei der zeitlichen Organisation 
Ihrer Weiterbildung mit. Sie können in 
besonders stressigen Zeiten kürzer tre-
ten, können Ausweichtermine nutzen, 
wenn Sie in den Urlaub fahren oder 
mehr Kurse absolvieren, wenn Sie mehr 
Zeit haben. Darüber hinaus können Sie 
jederzeit einsteigen.    

Ganz simpel. Ganz flexibel. 
So funktioniert das bei uns.
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Bei perfectplace wissen wir um den Spagat zwischen Fami-
lie, Beruf und Weiterbildung. Zeitmanagement und Orga-
nisation ist hier alles. Schön, wenn es jemanden gibt, der 
Ihnen zumindest einen kleinen Teil abnimmt. Mit unserer 
Bildungsmanagementsoftware PEWES wird Weiterbilden 
jetzt komfortabler. Damit haben Sie Ihr Bildungsvorhaben 
genau im Blick, können Kurstermine buchen, abbuchen, 
umbuchen; ganz so, wie es Ihre Lebenssituation gerade er-
fordert. 

Eine Besonderheit des Programms ist, dass eine eigens 
entwickelte Bildungsmanagementsoftware- PEWES - das 
System steuert und den Teilnehmer.innen die Möglichkeit 
bietet, ihre Bildungsprozesse und den Stand ihrer Weiter-
bildung ständig eigenverantwortlich zu beobachten und 
mit uns gemeinsam zu organisieren.  

In dieser für unsere Teilnehmer.innen, Führungskräfte, Do-
zenten.innen und uns zugänglichen Software haben alle 
Nutzer.innen eine eigene Seite zur Organisation ihrer Ein-
zelkurse, Zusatzqualifikationen und Weiterbildungen. PE-
WES gibt allen unseren Teilnehmer.innen die Möglichkeit, 
permanent mit uns und ihren Dozenten.innen zu kommu-
nizieren und kompetent beraten zu werden. Für den per-
sönlichen Kontakt stehen Ihnen natürlich auch unser Be-
ratungstelefon und unsere Dozenten.innen in den Kursen 
zur Verfügung. 
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Bereits besuchte Kurse, kommende Kurse mit vielfältigen 
Termin- und Standortmöglichkeiten und vieles mehr können 

mit PEWES eingesehen und überprüft werden. Wichtige Formu-
lare, wie Praktikabestätigungen oder auch die eigene Prüfungs-

ordnung stellt die Bildungsmanagementsoftware zur Verfügung. 

Sorgen Sie sich nicht, wenn Sie sich mit dem Computer noch nicht 
oder gar nicht sicher fühlen. Zum einen haben Sie die Möglich-
keit, an einem Kurs zur Einführung teilzunehmen und vielleicht 
sogar Gefallen an der Technik zu finden. Zum anderen finden wir 
individuell passende Lösungen mit Ihnen. 

   Raum für     
SOFTWARELÖSUNGEN
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Unser Unternehmen organisiert Bildungsprozesse im 
Pflege-, Sozial- und Gesundheitswesen systematisch. Das 

heißt, dass Sie eine Vielzahl der Kurse, die Sie mit Ihrer Weiter-
bildung besuchen,  auch für weitere Abschlüsse in unserem System 

nutzen können (z.B. Dozent.in im Gesundheitswesen, Einrichtungslei-
tung, Qualitätsmanagementbeauftragte.r im Gesundheitswesen, u.a.). 

Dies gilt sowohl für unsere Teilnehmer.innen der Präsenz-Weiterbil-
dungen als auch für unsere HOME-Studenten.innen. 

Eine gewisse Anzahl Ihrer Kurse ist also auch für Teilnehmer.innen anderer 
Weiterbildungen – ob nun in Präsenz oder im HOME-System - relevant 
(kursübergreifend) und eine gewisse Anzahl leisten Sie ausschließlich für 
Ihre derzeitige Weiterbildung. Damit ermöglichen wir allen unseren Teil-
nehmer.innen eine hohe Flexibilität, was die Organisation der Weiterbil-
dung betrifft. 

Und dadurch sammeln Sie, ohne es zu merken, Kurse für weitere Ab-
schlüsse, die Sie im perfectplace-Weiterbildungssystem erlangen 
können. Die maximale Durchlässigkeit gewährleisten wir auch 
durch die lebenslange Dokumentation in unserer Bildungs-
management-Software PEWES, Ihrer Lernplattform – 
wenn Sie es denn möchten. Selbstverständlich 
können Sie Ihren Account nach Beendigung 
dieser Weiterbildung auch schließen.

 Wir bilden     
KURSÜBERGREIFEND
      weiter.



 Wir bilden     
KURSÜBERGREIFEND
      weiter.
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perfectplace-Standorte finden Sie 
im Norden vielfach. Ob nun Stade 
oder Cuxhaven, Cadenberge oder 
Braunschweig: in Niedersachsen 
können Sie zwischen allen Präsenz-
orten und den kooperierenden 
Schulen wählen, von Kurs zu Kurs, 
wenn Sie möchten. Denn alle Kurse, 
die Sie für Ihre spezielle Weiterbil-
dung absolvieren müssen, rotieren 
über das Jahr hinweg an den meis-
ten unserer Standorte. 

Vereinfacht heißt das: Diese Wo-
che einen Kurs in Stade, nächste 
Woche in Cuxhaven, den Kurs in 
der kommenden Woche besuchen 
Sie in Cadenberge. Das ist natür-
lich ein Ausnahmefall. Die meisten 
perfectplace-Studenten.innen be-
vorzugen einen – ihren – Standort. 
Hier kennen sie sich aus, ihnen sind 
die Räumlichkeiten vertraut und 
der Parkplatz ist auch schnell ge-
funden. 

Die enorme Flexibilität durch die 
individuelle und kurzfristige Wahl 
des Lernstandorts gibt unseren Teil-
nehmer.innen jedoch die Sicher-
heit, jederzeit an jedem Ort lernen 
zu können – und das reduziert wei-
terhin den Stress und Druck, einen 
Bildungsabschluss schnellst- und 
bestmöglich schaffen zu müssen.

An allen Standorten kooperie-
ren wir mit einer berufsbildenden 
Schule oder einem Mitglied des 
Paritätischen Wohlfahrtsverbandes 
in Bezug auf Räumlichkeiten und 
dem dazugehörigen Lernequipe-
ment. Diese Zusammenarbeit be-
fruchtet sich gegenseitig: durch 
unseren niedrigschwelligen Zu-
gang zu modernen und gut ausge-
statteten Lernräumen können wir 
unseren Teilnehmer.innen höchste 
Qualität in Sachen Methodik und 
Lernmaterialien bieten. Auf der 
anderen Seite erweitern unsere Ko-
operationspartner ihr Angebot um 
berufsbegleitende Fort- und Wei-
terbildung aus einer Hand für ihre 
Mitarbeiter.innen und Absolven-
ten.innen. Ein enormer Profit für 
beide Seiten und eine Garantie für 
ein harmonisches Miteinander.

  KOOPERATIONS-
PARTNER

      Schule



Raum für 
            LERNORTE

 
BBS Cadenberge Am Park 4, 21781 Cadenberge

 
BBS III Stade Wiesenstraße 16, 21680 Stade

BBS Winsen Bürgerweide 20, 21423 Winsen (Luhe)

DBFK Lister Kirchweg 45, 30163 Hannover

  
der weg e.V. Bruchtorwall 9-11, 38100 Braunschweig

  
Klinikum Bremerhaven Postbrookstraße 103, 27574 Bremerhaven

Berufsfachschule für Pflege Kapitän-Alexander-Straße 34, 27472 Cuxhaven

 
Der Paritätische Bremen Außer der Schleifmühle 55-61, 28203 Bremen

  www.bbs-cadenberge.de

  www.bbs3stade.de

  www.bbs-winsen.de

  www.dbfk.de

  www.der-weg-bs.de

  www.klinikum-bremerhaven.de

  www.paritaetischer.de/kreisverbaende/cuxhaven

  www.paritaetische-dienste.de
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Fachübergreifende
THEMEN 

Zusätzlich zu den bestehenden Terminen 
richten wir uns nach Ihren individuellen 

Bedarfen. Sprechen Sie uns an!
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Arbeit mit Menschen ist Bezie-
hungsgestaltung – und was in die-
ser Beziehung geschieht, macht 
die Qualität Ihrer Arbeit aus. 
Selbst die höchste Fachlichkeit 
hilft nicht, wenn es uns an kom-
munikativem Geschick fehlt und 
es nicht gelingt, einen Zugang zu 
den Menschen zu bekommen. Wir 
können dann einfach nicht erfolg-
reich sein.

Im Folgenden finden Sie verschie-
dene Themen, die helfen Ihre 
Kommunikation zu verbessern, 
oder aber in manchen Fällen auch 
den anderen besser zu verstehen, 
um Konflikten nachhaltig zu be-
gegnen.  

E001 Wertschätzende 
Kommunikation & 
Beziehungsgestaltung 
Arbeit mit Menschen ist Beziehungs-
gestaltung – und was in dieser Bezie-
hung geschieht, macht die Qualität 
Ihrer Arbeit aus. Kommuniziert wird 
mit ganz verschiedenen Menschen 
in Gesundheits- und Sozialberufen. 
Der Kurs vermittelt Ihnen die Grund-
haltungen, Grundlagen und wesent-
lichen Techniken professioneller 
und ethischer Kommunikation und 
Beziehungsgestaltung unabhängig 
davon, mit wem Sie kommunizieren.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

E002 Schwierige Gesprächspartner 
& -situationen souverän meistern 
Manche Menschen pflegen Kommu-
nikations- und Beziehungsstile, die 
ständig anecken, nerven, das Klima 
im Team stören und unnötig an der 
Kraft aller zerren. Verschiedene pro-
blematische Kommunikations- und 
Beziehungsmuster werden im Kurs 
thematisiert und Strategien zum 
Umgang mit ihnen entwickelt. 
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

E003 Teamarbeit ist keine 
Einzelleistung - und geht doch 
jeden Einzelnen etwas an!
Produktive Teamarbeit braucht die 
Bereitschaft und Fähigkeit jedes ein-
zelnen Mitarbeiters und kann nicht 
nur auf den Schultern der Führungs-
kräfte getragen werden. Wenn Sie 
als Mitarbeiter.in Potential sehen, 
die Zusammenarbeit in ihrem Team 
zu erhöhen und auch bereit sind, 
sich dafür zu engagieren, dann ist 
der Kurs genau das richtige für Sie. 
Lernen Sie im Kurs, was dazu gehört, 
wenn Teamarbeit wirklich funktio-
nieren soll und was der Anteil jedes 
Einzelnen dabei ist. Nach den Er-
kenntnissen des Kurses werden Sie 
Ihre Leitungskräfte unterstützen 
können, an einem produktiven Team 
mitzuarbeiten, in dem sich alle wohl 
und sicher fühlen und ihr Bestes zu 
geben bereit sind.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

KOMMUNIKATION & PERSÖNLICHKEIT
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E004 Konflikte frühzeitig erken-
nen & lösen - Konfliktmanagement  
Bei vielen Menschen auf engem 
Raum sind Konflikte vorprogram-
miert. In Gesundheits- und Sozial-
berufen kommt hinzu, dass viele 
unterschiedliche und zum Teil ge-
gensätzliche Bedürfnisse und Anfor-
derungen bestehen. Der Kurs zeigt 
Ihnen, wie Konflikte entstehen, im-
mer wieder eskalieren und welche 
Strategien Menschen im Konflikt-
fall nutzen. Daraus lassen sich Prä-
ventionsmöglichkeiten ableiten, die 
Ihnen zukünftig den Umgang mit 
Konflikten erleichtern.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

Ob wir uns ansehen oder nicht, ob wir 
uns grüßen oder achtlos aneinander 
vorbei gehen – wir sagen damit et-
was aus! Warum ist es so wichtig in 
der Pflege kommunizieren zu können? 
Hier ein Leitsatz als Antwort: Betreu-
ung, Begleitung und Pflege ist ein Be-
ziehungsgeschehen – und was in die-
ser Beziehung geschieht, macht die 
Qualität der Pflege aus! Immer wenn 
es um Beziehung geht, geht es um 
Kommunikation, und wenn wir uns 
aufeinander-beziehen und das zu-
friedenstellend oder gar erfüllend für 
beide Seiten hinbekommen, dann erst 
ist der Weg frei für gute Fachpflege.  
Kommunikation unterliegt enorm vie-
len Einflüssen. Und manchmal kön-
nen wir uns nur wundern, wie verhält-
nismäßig selten, wir so aneinander 

rasseln, wenn wir uns all die Einflüsse 
ansehen, die ein gutes Sich-Aufeinan-
der-Beziehen begünstigen oder eben 
auch stören können. 
Aus der HOME Einheit: E001 Wertschätzende 
Kommunikation & Beziehungsgestaltung

E005 Wahrnehmen und wahrge-
nommen werden - oder warum die 
anderen uns anders sehen, als wir 
selbst. 
Wir nehmen für wahr, was wir wahr-
nehmen und das gilt für Jede.n. Da 
das zwischen uns Menschen aber 
so derart unterschiedlich sein kann, 
kommt es immer wieder zu Missver-
ständnissen. Die meisten Konflikte 
starten mit dieser unterschiedlichen 
Wahrnehmung. Gerade für Mit-
arbeiter.innen in Gesundheits- und 
Dienstleistungsberufen  ist eine 
geschulte und verlässliche Wahr-
nehmungsgabe unerlässlich. Doch 
wie soll das funktionieren, wenn wir 
doch alle so unterschiedlich wahr-
nehmen? Der Kurs zeigt, wie unse-
re Wahrnehmung funktioniert und 
wie wir die Tücken und Fallstricke 
umgehen können, die uns unse-
re Wahrnehmung so auferlegt. Wir 
beschäftigen uns mit der differen-
zierten Selbst- und Fremdwahrneh-
mung und klären, wie wir hier schon 
die Missverständnisse untereinan-
der zukünftig minimieren und mehr 
Verständnis für einander entwickeln 
können.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz



16

E006 Erkennen der Persönlichkeit 
mit Menschenkenntnis  
Die Biostrukturanalyse ist eines der 
handhabbarsten Persönlichkeitsmo-
delle, um schnell und präzise Men-
schenkenntnis zu gewinnen. Egal, 
ob es um Kunden, Kollegen.innen 
oder Vorgesetzte geht. Es ermög-
licht Ihnen schnell und sicher Men-
schen einzuschätzen und personen-
orientiert zu behandeln. Es ist eine 
großartige Bereicherung für alle 
Berufe, die mit und für Menschen 
arbeiten und sogar eine Unterstüt-
zung in der Teambildung.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

E008 Bedürfnisse von Klienten.
innen verstehen und motivieren 
ohne zu manipulieren
Wir beschäftigen uns im Kurs mit 
den Ursachen und Hemmfaktoren 
unserer Motivation. Aus diesen Er-
gebnissen wird erkenntlich, warum, 
wann und wie Menschen zur Verän-
derung zu motivieren sind.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

E015 Wann und wie darf ich NEIN 
sagen? - Wie halte ich 
professionelle Distanz?
Nähe und Distanz sind ein alltäg-
liches Thema und in Sozialberufen 
müssen Mitarbeiter.innen ständig 
den Spagat hinbekommen zwischen 
nah sein und sich abgrenzen. Das 
fällt vielen nicht leicht. Und es ist 

in der Tat auch ein Drahtseilakt! Wir 
fragen im Kurs: Wann ist Nähe noch 
professionell und wann geht es ein-
fach zu weit? Nähe darf nicht an 
Ihre eigene Substanz gehen und es 
gibt gute Gründe, warum auch Dis-
tanz in der Arbeit mit Klienten Raum 
braucht. Die Balance zwischen Nähe 
und Distanz zeichnet Ihre Kompe-
tenz aus. Aber sie ist auch wichtig, 
um die Freude am Beruf zu behal-
ten. Neben theoretischem Wissen 
erhalten sie einfache praktische 
Tipps, dieses Gleichgewicht aufzu-
bauen bzw. aufrecht zu erhalten.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

E019 Körpersprache - Was sagen 
wir, wenn wir nichts sagen?
Einfach nur den Mund halten, reicht 
nicht, um etwas zu verheimlichen 
oder nicht zu sagen. Unsere Körper-
sprache verrät uns und die Körper-
sprache des Gegenübers verrät uns 
auch so einiges über ihn oder sie, 
wenn wir genau hinschauen. Lassen 
Sie uns all die kleinen Aspekte be-
trachten, mit denen wir und andere 
Informationen weitergeben, obwohl 
wir den Mund halten und nichts sa-
gen wollen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

E020 Biostrukturanalyse praktisch 
– Verstehen & motivieren
Als Basis dieses Kurses gilt die Bio-
strukturanalyse des Kurses E006. 

KOMMUNIKATION & PERSÖNLICHKEIT
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Dort haben Sie gelernt, dass es im-
mer darauf ankommt, die Motiva-
tion der Menschen zu kennen,
um sie wirklich in ihrem So-Sein 
zu verstehen. Das im Kurs E006 ge-
wonnene Wissen werden wir hier 
vertiefen und praktisch anwenden 
und viele Situationen durchgehen, 
um die Motivationen und dazu-
gehörigen Bedürfnisse derjenigen 
Menschen zu begreifen, für und mit 
denen wir arbeiten.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

E022 Gewaltfreie Kommunikation 
Anhand der vier Komponenten der 
Gewaltfreien Kommunikation er-
arbeiten wir uns eine Haltung und 
Methoden, wie wir in Zukunft be-
wusster in der Gesprächsführung 
werden. Dabei geht es uns darum 
all die einschüchternden, angstma-
chenden und dominanten Fassetten 
der Kommunikation anderen ge-
genüber zu lassen und für uns Me-
chanismen zu entwickeln, wie wir 
andere davon abhalten, mit uns auf 
eine störende und gefährdende Art 
und Weise umzugehen. 
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

E028 Deeskalationstrainig 
Der Umgang mit angespannten bis 
hin zu aggressiven Patienten oder 
Angehörigen fällt uns allen enorm 
schwer und sorgt immer für zusätz-
lichen Stress im Arbeitsalltag. Auch 
für die Betroffenen ist ein Eskalieren 
eigener Emotionen mit hohen Risi-
ken und Gefühlen wie Angst, Scham 
und Stress verbunden. Unter Eska-
lation verstehen wir das komplette 
Misslingen zwischenmenschlicher 
Interaktion und Beziehungsgestal-
tung. Das wiederum schadet dem 
guten Arbeitsbündnis zwischen Pa-
tient, Arzt oder Pflegenden. Es gibt 
also gute Gründe, sich mit den ver-
schiedenen Facetten von Eskalation 
bzw. Deeskalation zu beschäftigen. 
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz
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„Mitarbeiter verlassen nicht ihr 
Unternehmen, sondern den di-
rekten Vorgesetzten“ - das ist 
eine der einprägsamsten Sätze, 
die uns das Gallup-Management-
institut lehrt. Wir Führungskräfte 
haben es in der Hand: den Erfolg 
des Unternehmens, die Produkti-
vität der Teams, die Motivation, 
das Engagement und die Loyali-
tät der Mitarbeiter.innen. All das 
ist enorm verletzlich und braucht 
all unsere Aufmerksamkeit. Und 
selbst wenn wir schon seit Jahren 
als Führungskraft tätig sind: die 
Bereitschaft zur ständigen Selbst-
reflexion, Verantwortlichkeit und 
persönlicher Weiterentwicklung 
bleiben immer der Schlüssel unse-
res Erfolges. 

Frischen Sie regelmäßig Ihr Füh-
rungswissen auf und tauschen Sie 
sich aus, zum Beispiel mit einem 
der folgenden speziellen Themen 
oder mit der kollegialen Beglei-
tung für Führungskräfte (Z028 - 
S.23).

F001 Führen von 
produktiven Teams 
Teams zusammenzuhalten, sie zu 
führen und Konflikte untereinander 
auf ein Minimum zu reduzieren, ist 
eine der besonderen Herausforde-
rungen für die direkten Vorgesetz-
ten, vor allem, da es zu den wesent-
lichen Kriterien guter und sicherer 

Arbeit gehört, sich im Team wohl 
und akzeptiert zu fühlen. Gerade 
auch in Zeiten von Personalknapp-
heit und hoher Fluktuation kommt 
es darauf an, als Führungskraft Inst-
rumente zu haben, um neuen Mitar-
beiter.innen den guten Einstieg ins 
und das Verbleiben im Team zu er-
möglichen. Wir greifen dieses wich-
tige Thema im Kurs auf und beschäf-
tigen uns mit den besten Ansätzen 
und praxisorientierten Instrumen-
ten, die Sie als Führungskraft benö-
tigen, um Produktivität, Zusammen-
halt und Freude an der Arbeit für 
alle Teammitglieder zu schaffen.  
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

Warum über Führung sprechen? Weil 
Führung die wichtigste Aufgabe jeder 
FÜHRUNGSkraft ist. Weil schlechte 
Führung immer noch der Hauptgrund 
für Kündigungen ist. 80 % aller Kün-
digungen erfolgen aufgrund des di-
rekten Vorgesetzten. Wir wollen dafür 
sorgen, dass Ihre Mitarbeiter bleiben. 
Unternehmen funktionieren dann am 
besten, wenn alle Teile ineinander-
greifen. Dazu ist es zum einen wichtig, 
dass alle in dieselbe Richtung arbei-
ten, miteinander kommunizieren und 
bei Problemen Lösungen gefunden 
werden. Das alles ist Führung – oder 
wird dadurch ermöglicht. 
Aus der HOME Einheit:  F001 Führen von pro-
duktiven Teams 
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F003 Das unterstützende Einzel-
gespräch als Führungskraft
Unterstützende Einzelgespräche 
müssen nicht immer positive Aus-
löser haben. Ihnen können Krisen, 
Probleme und eigene Ärgernisse 
mit dem Gegenüber vorweg gehen. 
Neutrale, positive aber auch unan-
genehme und kritische Gespräche 
werden im Kurs thematisiert, um sie 
erfolgreich für beide Seiten zu füh-
ren.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

F004 Moderation, Präsentation & 
Visualisierung: keine Angst vor 
Sitzungsleitung
Leitungskräfte leiten und moderie-
ren Sitzungen und Diskussionsrun-
den, halten Vorträge und müssen 
Gruppen strukturiert zu Entschei-
dungen und Ergebnissen führen. Im 
Kurs lernen Sie den sinnvollen Auf-
bau von Vorträgen und den geeig-
neten Einsatz von Visualisierungen 
in Ihrer Präsentation. Wir werden 
uns außerdem mit den Grundlagen 
einer effektiven Sitzungsleitung und 
neutralen Moderation beschäftigen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

F005 Dienstbesprechungen und 
Informationsweitergabe
Informationen, Transparenz und Ab-
sprachen sind das A und O, wenn 
Menschen zusammen arbeiten. Lei-
der sind sie auch immer wieder der 

Anstoß für Ärgernisse, wenn der Hol- 
oder Bringpflicht von Informationen 
nicht nachgekommen wird. Lernen 
Sie Informationswege zu vereinfa-
chen und effektiver zu gestalten.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

F006 Stärkenorientiert anleiten 
und führen
Empowerment scheint wie ein Mo-
dewort in sozialen Berufen – doch 
was steckt da hinter und was bedeu-
tet es, stärkenorientiert anzuleiten 
und zu führen? Im Kurs beschäfti-
gen wir uns mit einem stärkenorien-
tierten Führungs-, Beratungs- und 
Anleitungsansatz, mit Ihrer eigenen 
Selbstführungskraft und damit, wie 
Sie andere Menschen darin stärken 
können ihre Potentiale und Stärken 
zu entdecken und auszuleben.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

F007 Führungskompetenz
Gute Führung ist der Erfolgsgarant 
für jedes Unternehmen. Der Kurs 
vermittelt die grundlegenden Krite-
rien guter Führung, Ihre Aufgaben 
als Führungskraft und geht auf Zie-
le, Werte und Visionen ein und kann 
helfen, zukünftig die Motivation 
und Zufriedenheit der Belegschaft 
zu fördern und führungsbedingte 
Störfaktoren zu minimieren.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz



„TECHNIK IST DIE ANSTRENGUNG, 
ANSTRENGUNGEN ZU ERSPAREN.“
JOSÉ ORTEGA Y GASSET 

Genau darum geht es uns bei der Unterstüt-
zung Ihrer Anstrengungen durch intelligente 
Softwarelösungen. Das ist unser Anspruch - so 
entwickeln wir Software. Lassen Sie sich bera-
ten, wenn Sie Lösungen suchen, die zu Ihnen 
und Ihrem Unternehmen passen. 

FÜHRUNGS-
QUALIFIZIERUNG
Teams zusammenzuhalten, sie zu führen und 
Konflikte untereinander auf ein Minimum zu 
reduzieren, ist eine der besonderen Heraus-
forderungen für die direkten Vorgesetzten, 
vor allem, da es zu den wesentlichen Krite-
rien guter und sicherer Arbeit gehört, sich 
im Team wohl und akzeptiert zu fühlen. Ge-
rade auch in Zeiten von Personalknappheit 
und hoher Fluktuation kommt es darauf an, 
als Führungskraft Instrumente zu haben, um 
neuen Mitarbeiter.innen den Einstieg ins und 
das Verbleiben im Team zu ermöglichen. 

Dabei scheint Empowerment vielleicht wie 
ein Modewort in sozialen Berufen – doch 
was steckt dahinter und was bedeutet es, 
stärkenorientiert anzuleiten und zu führen? 
Ein stärkenorientierter Führungs-, Bera-
tungs- und Anleitungsansatz kann mit 
Ihrer eigenen Selbstführungskraft dazu 
befähigen, andere Menschen darin zu 
stärken ihre Potentiale und Stärken zu 
entdecken und auszuleben. 

Fachlich ist die Qualifikation, der Führungs-
kräfte bedürfen, also klar. Doch wie sieht 
es mit den Soft Skills aus? Um kompetent 
und überzeugend zu führen, sollten wir uns 
selbst, unsere Stärken und Schwächen am 
allerbesten kennen. Hier setzen zertifizierte 
Coaches und Trainer von perfectplace mit 
den Persönlichkeitsanalysen der Modelle 
BIOSTRUKTURANALYSE und LINC PERSO-
NALITY PROFILER an.

PERSÖNLICHKEITS-
ANALYSE MIT 
BIOSTRUKTUR UND 
BIG FIVE

Wie wir ticken und warum wir so ticken. 
Manchmal ist es ganz schön schwierig, 
unser Gegenüber einschätzen zu können. 
Komplizierter wird es noch, wenn wir gar 
nicht so recht wissen, warum wir selbst 
in bestimmten Situationen so reagieren, 
wie wir es eben tun, warum uns manche 
Dinge schwerer fallen als anderen, war-
um diese eine Sache so unüberwindbar 
scheint, während tausend andere Dinge 
uns leicht von der Hand gehen. 

Die BIOSTRUKTURANALYSE ist eines der 
handhabbarsten Persönlichkeitsmodelle, 
um schnell und präzise Menschenkennt-
nis zu gewinnen. Egal, ob es um Kunden, 
Kollegen.innen, Vorgesetzte oder uns selbst 
geht. Es ermöglicht Ihnen schnell und sicher 
Menschen einzuschätzen und personenori-
entiert zu behandeln. Es ist eine großartige 
Bereicherung für alle Berufe, die mit und für 
Menschen arbeiten und sogar eine Unter-
stützung in der Teambildung.

Auch das Modell des LINC PERSONALITY 
PROFILER setzt genau dort an, wo unser 
Verhalten, unsere Reaktionen beginnen: an 
speziellen Charaktereigenschaften, unse-
ren Motiven sowie Kompetenzen und de-
ren Ausprägungen. Die Analyse beruht auf 
den psychologisch fundiertesten Modellen 
und verschafft durch individuelle Ergebnis-
se einen ganz neuen und überraschenden 
Einblick in die eigene Persönlichkeit. In Ver-
bindung mit einem Training oder Coaching 
ermöglicht diese Persönlichkeitsanalyse 
nachhaltige und elaborierte Weiterentwick-
lung im beruflichen und privaten Bereich.
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PERSONAL CONSULTING bietet breitgefächerte und nach-
haltige Hilfe für Teams und einzelne Mitarbeiter.innen, die 
bereit sind, entwicklungs- und möglichkeitenorientiert ei-
nen Veränderungsprozess voranzutreiben. 

Dabei spielt es keine vor-
rangige Rolle,  welcher 
Herkunft - privat oder 
beruflich - besagte Er-
schwernisse sind. Kom-
plikationen, die die Leis-
tungsfähigkeit limitieren, 
den Wunsch nach Ver-
änderung wecken oder 
das Handlungspotenzial 
verringern, bedürfen kei-
ner Fokussierung auf den 
Ursprungsort, sondern 
greifen vielmehr in die 
Work-Life-Balance ein 
und wirken hier überge-
ordnet. Genau dort setzt 
das Systemische
 Coaching an.

Für alle Angebote im Consulting-Bereich erstellen wir Ih-
nen gerne individuelle Angebote. Unsere Fachcoaches 
und Trainer.innen kommen direkt zu Ihnen ins Unterneh-
men zu flexiblen Terminen nach Ihren Wünschen.

Sprechen Sie uns an! Wir freuen uns auf Sie! 

SYSTEMISCHES 
COACHING & 
SYSTEMISCHE 
ORGANISATIONS-
ENTWICKLUNG
Coaching will - anders als die Beratung - die 
mögliche Problematik im Kontext von Persön-
lichkeit und Kompetenz des Einzelnen in seiner 
Rolle innerhalb des Unternehmens und die  dar-
aus resultierenden Anforderungen an diese Per-
son sehen. All dies gilt es integrierend in einen 
Zusammenhang zu bringen, der Qualität im 
Höchstmaß möglich macht. Denn nur, wenn wir 
mit all unseren Fähigkeiten, Stärken und Schwä-
chen in der passenden Rolle agieren, können wir 
die beste Form unsererselbst sein.
 
Das Systemische Coaching stellt demnach 
eine großartige Möglichkeit dar, augen-
scheinlich auftretende Probleme oder 
Konflikte zu erkennen, zu benennen und 
ganzheitlich zu bearbeiten, bzw. richtungs-
weisend und nachhaltig zu lösen. 
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F008 Organisation und Delega-
tion als Führungsaufgabe
Die Organisation von Prozessen und 
Abläufen ist Aufgabe der Führung. 
Wenn hier die Struktur stimmt, er-
leichtert das allen die Arbeit und 
führt unweigerlich zu mehr Produk-
tivität, Erfolg und Zufriedenheit.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

F009 Coaching im Gesundheits-
wesen - Grundlagen für Führungs-
kräfte
Gute Führungskräfte sind auch 
Coachs innerhalb ihrer Führungs-
verantwortung. Um jeden Mitarbei-
ter wirklich mit seiner individuellen 
Persönlichkeit abzuholen und die 
jeweils unterschiedliche Motivation 
der Mitarbeiter halten und stärken 
zu können, braucht es Coaching-
wissen und -strategien. Aber auch, 
wenn Mitarbeiter in Sorgen, Krisen 
oder Nöten sind, ist beratendes Ba-
siswissen gefragt, um Nöte aufzu-
fangen und Wege aufzuzeigen. 
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

F012 Personalgewinnung und 
Personalbeurteilung – Strategien 
zur erfolgreichen Mitarbeiterrek-
rutierung
Zwei Themen, die unweigerlich 
zusammengehören. Wie soll eine 
Führungskraft die richtige Perso-
nalauswahl treffen, wenn sie keine 
Instrumente an der Hand hat um 

das Personal, welches sie gewin-
nen möchte, zu beurteilen. Der Kurs 
vermittelt sowohl die Kriterien zur 
erfolgreichen Mitarbeiter.innen-Re-
krutierung, als auch zur Beurteilung 
von langjährigen und neuen Mit-
arbeiter.innen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

F019 Teamcoaching - 
Möglichkeiten und Grenzen
Der Kurs vermitteln Strategien aus 
dem Coachingbereich, die helfen 
können, ein Team das Probleme in 
der Kooperation und Zusammenar-
beit hat, besser aufeinander einzu-
stellen. Teambildende Maßnahmen 
können notwendig werden, wenn 
Mitarbeiter.innen das Team verlas-
sen und eine neue Gruppendynamik 
entsteht aber auch, wenn die Füh-
rungskraft wechselt. Teamunterstüt-
zende Maßnahmen bieten sich aber 
nicht nur in Problemsituationen an, 
sondern auch, um ein Team, das 
sehr gut zusammenarbeitet darin zu 
unterstützen, diesen Weg weiter so 
zu gehen.  
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

F042 Sandwichposition - Die be-
sonderen Herausforderungen
des mittleren Managements
Gerade in Gesundheits-, Sozial- und 
Pflegeeinrichtungen sind die Füh-
rungskräfte des mittleren Manage-
ments häufig diejenigen, die jene 

FÜHRUNGSKOMPETENZ
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Mitarbeiter.innen führen, fördern 
und fordern, die für das Fortbeste-
hen des Unternehmens oder der 
Einrichtung verantwortlich sind. 
Aber gerade diese Sandwich-Füh-
rungskräfte mit Ihrer immensen 
Verantwortung unterliegen den He-
rausforderungen von direkter Vor-
gesetzter sein und einem eigenen 
direktem Vorgesetzten zu unter-
stehen. Sie müssen immer wieder 
neben Ihrem umfangreichen Auf-
gabengebiet genau diesen Spagat 
hinbekommen. Darüber werden wir 
im Kurs sprechen und Strategien er-
arbeiten, um besser und stressarmer 
damit zurechtzukommen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

Z028 Kollegiale Begleitung für 
langjährig tätige 
Führungskräfte
Als langjährige Führungskraft steht 
man manchmal ganz schön alleine 
da. Nach oben wird die Luft bekannt-
lich dünner. Die Kollegiale Beratung 
in vier Terminen und einer festen 
Gruppe, gibt Ihnen die Möglichkeit, 
sich als Führungskraft Beistand von 
Gleichgesinnten zu holen. Nutzen 
Sie die Kraft des Austausches - un-
abhängig ob zu aktuellen oder per-
sönlichen Herausforderungen in der 
Führungsarbeit. Das bringt Ihnen 
neuen Input für Probleme und Ent-
lastung im Alltag.
Kursgebühr € 380,-
16 U-Stunden Präsenz
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Gesundheits- und Sozialeinrich-
tungen sind Dienstleister. Leider 
werden aber die vielen kleinen 
Möglichkeiten, die noch nicht ein-
mal Kosten verursachen, nicht ge-
nutzt um Kunden im Sinne einer 
Serviceorientierung zufriedenzu-
stellen.  Wenn es hier noch Opti-
mierungsbedarf gibt, haben wir für 
Sie die folgenden Themen zusam-
mengestellt, bei denen Sie sich zu 
ganz verschiedenen Bereichen der 
Kundenorientierung auf den neus-
ten Stand bringen können.

H035 Biostrukturanalyse 
praktisch – Beratung und Verkauf
Wenn Sie bereits die Biostruktur-
analyse im Kurs E006 kennengelernt 
haben, ist es für Sie nachvollziehbar, 
dass eine gute Beratung an der Per-
sönlichkeit des Gegenübers auszu-
richten ist. Für den einen Menschen 
sind Dinge wichtig und in der Be-
ratung zu beachten, die einem an-
deren Menschen überhaupt nicht 
hilfreich erscheinen und im Gegen-
teil vielleicht sogar ungeduldig oder 
verärgert werden lassen. Diese As-
pekte besprechen und üben wir, 
damit Sie so personenorientiert be-
raten und Leistungen verkaufen, wie 
es loyale Klienten.innen verdienen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

H036 Kundenorientierung &
Verkauf
Loyale Kunden sind blind und taub 

für den Wettbewerb und verteidi-
gen ihre Lieblingsdienstleister ge-
gen alle Angriffe von außen. Doch 
wie bekommen wir diese Loyalität? 
Es sind vier einfache und logische 
Schritte, durch die, wenn sie in ihrer 
Hierarchie verstanden werden, je-
de.r Mitarbeiter.in mithelfen kann, 
ein hohes Maß an Kundenorientie-
rung zu gestalten. Vor allem aber 
im Verkauf geht es darum Kunden-
orientierung zu zeigen und Kun-
denloyalität zu erlangen. Wie Sie als 
Beratende.r Leistungen kundenori-
entiert verkaufen können, werden 
wir im Kurs besprechen und prak-
tisch üben.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

Viele Menschen haben schon einmal 
die Erfahrung gemacht, was schlech-
ter Service bedeutet. Gleichzeitig ist 
es schwierig zu definieren, was guter 
Service eigentlich ist. Jemandem in 
die Jacke helfen? Grüßen und „Auf 
Wiedersehen“ sagen? Als angehende 
Führungskräfte einer Pflegeeinrich-
tung oder eines ambulanten Dienstes 
haben Sie die Aufgabe, diesen Bereich 
gezielt zu verbessern und darüber hi-
naus eine exklusive Servicequalität zu 
schaffen. Die Bewohner oder Klienten 
sollten den Unterschied wahrnehmen. 
Aber: Wie schaffe ich exklusiven Ser-
vice in einer Einrichtung? 
Aus der HOME Einheit:  L002 Dienstleistungs- 
und Servicequalität in Gesundheitseinrichtun-
gen verbessern

SERVICEQUALITÄT & DIENSTLEISTUNGSMANAGEMENT



SERVICEQUALITÄT & DIENSTLEISTUNGSMANAGEMENT
25

L001 Marketing und 
Öffentlichkeitsarbeit
Sie haben keine tolle Werbeagentur 
an der Hand, die sich um Ihr Marke-
ting, PR etc. kümmert? Keine Sorge, 
im Kurs bearbeiten wir die wich-
tigsten Grundlagen des Marketings 
inklusive einer sinnvollen Medien-
nutzung und -gestaltung im Ge-
sundheits- und Sozialwesen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

L002 Dienstleistungs- und 
Servicequalität in Gesundheits-
einrichtungen verbessern
Gesundheits- und Sozialeinrichtun-
gen sind Dienstleister, leider werden 
aber die vielen kleinen Möglichkei-
ten, die noch nicht einmal Kosten 
verursachen, nicht genutzt um Kun-
den im Sinne einer Serviceorientie-
rung zufriedenzustellen. Sind Sie 
zufrieden mit der Dienstleistungs- 
und Servicequalität Ihres Arbeitsbe-
reiches und Ihrer Kolleg.innen? Und 
nutzen Sie bereits die Ideen all jener, 
die am häufigsten den direkten Kon-
takt zu den Kunden haben?  Wenn es 
hier noch Optimierungsbedarf gibt, 
wird Ihnen der Kurs Impulse geben, 
um all die kleinen Akzente für mehr 
Kundenzufriedenheit zu nutzen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

L003 Schon vernetzt? - 
Kooperation in Gesundheits- und 
Sozialeinrichtungen
Vernetzung und Kooperation bringt 
Win-Win-Effekte für alle Beteilig-
ten. So die Theorie. Allerdings hakt 
es in der Praxis dann doch oft, weil 
gewisse Grundlagen und Vorausset-
zungen kooperativer Beziehungen 
und Netzwerke nicht beachtet oder 
nicht gepflegt werden. Wir werden 
diese im Kurs bearbeiten.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

L008 Leistungskomplexe richtig 
erkennen und einfühlsam 
verkaufen
Der Kurs behandelt die Leistungs-
komplexe und zugehörigen Leis-
tungsinhalte Ihres Bundeslandes 
und leitet Sie darin an, diese für Ihre 
Klienten richtig auszuwählen und zu 
kombinieren. Außerdem beschäfti-
gen wir uns mit dem einfühlsamen 
Anbieten der Leistungen bei dem.
der Klienten.in und dessen.deren 
Angehörigen und stellen die Leis-
tungskomplexe den neuen Zeitver-
gütungen gegenüber.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz
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„Obschon die Gesundheit das 
größte aller den Leib betreffen-
den Güter darstellt, ist sie den-
noch dasjenige, über das wir am 
wenigstens nachdenken und wir 
am wenigstens genießen: wenn 
man sie hat, denkt man nicht da-
ran.“ (Descartes, 2004) Viele von 
uns können diese oft zitierte Aus-
sage von Descartes nach jahre-
langer Erfahrung im Umgang mit 
kranken und pflegebedürftigen 
Menschen bzw. einem Blick auf 
das eigene Leben sofort unter-
schreiben. Denn wir haben u.a. er-
lebt, welche Einschränkungen mit 
Krankheit einhergehen können. 
Die Kurse im Bereich Betriebliche 
Gesundheitsförderung setzen ge-
nau hier an.

G004 - Umgang mit 
berufstypischen Belastungen,
Problemsituationen und Heraus-
forderungen
In diesem Kurs setzen wir uns mit 
den berufsbedingten Herausforde-
rungen des Pflegeberufes auseinan-
der und erarbeiten mit Ihnen Stra-
tegien des Umgangs damit. Es geht 
um Macht und Ohnmacht, Nähe und 
Distanz, Mitleiden, Grenzen setzen 
und Loslassen. Wir unterscheiden 
die beruflichen Belastungen von 
denen, die aus schlechten Rahmen-
bedingungen entstehen. Diese und 
den daraus resultierenden Stress 
und die Probleme für die eigene 
Lebenszufriedenheit und Gesund-

heit werden wir auch unter die Lupe 
nehmen. Aber wir sagen es gleich: 
Wir werden keine persönlichen Stra-
tegien mit Ihnen erarbeiten, um mit 
dieser Art Stress umzugehen. 
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

G008 Resilienz - Die eigene Wie-
derstandsfähigkeit
erhöhen
Resilienz ist die innere Stärke und 
Fähigkeit, Krisen, Konflikte und Un-
wegsamkeiten des Lebens zu meis-
tern. Lernen Sie im Kurs, was es heißt 
ein „Stehaufmännchen“ des Lebens 
zu sein und was es braucht, um Her-
ausforderungen aus einem anderen 
Blick zu begegnen und sie gesund-
heitsschonend zu bewältigen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

G011 Burnoutprävention -
Damit Ihr Feuer nicht nachlässt
Burnout wird zu einem vielge-
brauchten Wort in stressigen Zei-
ten. Doch der Unterschied zwischen 
Stress und wirklichem Burnout ist 
glücklicherweise sehr groß, wenn-
gleich der letzte Schritt dazwischen 
beängstigend klein ist. Das wissen 
Betroffene ganz genau. Damit bei 
Ihnen aus Stress aber kein Burnout 
wird, beschäftigen wir uns im Kurs 
mit vielfältigen Strategien, um dem 
bewusst entgegen zu steuern.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

BETRIEBLICHE GESUNDHEITSFÖRDERUNG
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G013 Work-Life-Balance –
Zufrieden in allen
Lebensbereichen
Das Gleichgewicht aus Beruf, Familie 
und den ganz eigenen Interessen zu 
halten, wird durch die Strategie des 
Work-Life-Balance bestens unter-
stützt. Sie lernen machbare Strate-
gien zur Zufriedenheit und persön-
lichem Erfolg.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

Stress ist etwas, was uns nicht außer 
Kraft setzt – Burnout schon. Negativer 
Stress ist aber auch auf der anderen 
Seite genau das, was den Weg zum 
Burnout bereitet. Wir Menschen sind 
unglaublich anpassungsfähig, wenn 
es um Stress geht. Jeden Tag eine 
minimale Portion dazu, führt dazu, 
dass wir immer mehr aushalten und 
schwer einschätzen können, wann es 
zu viel wird. 
Aus der HOME Einheit:  G011 - Burnoutpräven-
tion - Damit Ihr Feuer nicht nachlässt

G038 - Gelassen und sicher
im Stress
Stress ist der Hauptrisikofaktor für 
unsere Gesundheit. Hinzu kommt, 
dass unter Stress unsere Konzentra-
tionsfähigkeit sinkt, die Fehlerquote 
steigt und es meist mit unserer Ge-
duld und Gelassenheit den Kunden 
und Kollegen gegenüber auch nicht 
mehr so weit her ist. All das sind 

Punkte, die nicht nur unsere Arbeit 
erschweren, sondern auch die Qua-
lität senken. Also lassen Sie uns ge-
meinsam Strategien entwickeln, um 
dem Stress zu begegnen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

H004 Kollegiale Beratung -
Selbsthilfe für starke Teams
Mitarbeiter.innen können sich klas-
se unterstützen, wenn sie eine
gute Methode an die Hand bekom-
men. Wir sehen die Kollegiale
Beratung als wirkliche Chance, 
selbstgesteuerte Lern- und Unter-
stützungsprozesse in Teams zu im-
plementieren. Im Kurs vermitteln 
und üben wir die Methode.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

J004 Selbstmanagement im
Gesundheitswesen
Wir können manche Bedingungen 
nicht ändern, was wir aber häufig 
tun können, ist unsere Haltung und 
unsere Strategien des Umgangs mit 
bestimmten Situationen zu optimie-
ren. Dabei geht es nicht darum sich 
allen Umständen anzupassen, son-
dern anhand geeigneter Selbstman-
gement-Tools sich selbst und die 
eigenen Ressourcen zu schützen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz
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Zusätzlich zu den bestehenden Terminen 
richten wir uns nach Ihren individuellen 

Bedarfen. Sprechen Sie uns an!

Altenhilfe und

-PFLEGE 
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A003 Standards in der Pflege
Gerade wer auf das neue Struktur-
modell umstellt, muss sich wieder 
vermehrt mit Standards beschäfti-
gen. Richtig eingesetzt steigern Stan-
dards das Qualitätsniveau von Pfle-
geeinrichtungen für die Betroffenen 
spürbar und gehören deshalb zum 
Basiswissen für alle Pflege- und Lei-
tungskräfte. Der Kurs beschäftigt sich 
mit den verschiedenen Arten von 
Standards in der Pflege und grenzt 
diese voneinander ab. Wir erklären 
den Aufbau und die Struktur von 
Standards, geben einen Einblick in 
relevante Themen für Standards und 
zeigen Ihnen die ersten Schritte zur 
Erstellung, Einführung, Anwendung 
und Überprüfung von Standards.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

A006 Expertenstandard Schmerz-
management in der Pflege 
Die vom DNQP in Kooperation mit 
dem DPR entwickelten Experten-
standards steigern das Qualitäts-
niveau von Gesundheits- und Pfle-
geeinrichtungen für die Betroffenen 
spürbar und gehören deshalb zum 
Basiswissen für alle Pflegekräfte. 
Der Kurs beschäftigt sich ausführlich 
mit dem 3. Expertenstandard zur 
Pflege von Menschen mit Schmer-
zen. Inhalte: Schmerzentstehung, 
Schmerz-weiterleitung, Schmerz-
wahrnehmung, Formen und Folgen 
von Schmerzen, Schmerzgedächt-
nis, Schmerzmittel bedingte Neben-

wirkungen, Schmerztherapie, me-
dikamentöse Schmerzbehandlung, 
nicht medikamentöse Maßnahmen 
zur Schmerzlinderung.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

A012 Dienstplangestaltung
Dienstpläne zu gestalten ist manch-
mal ein Drahtseilakt – nicht nur, dass 
die Bedürfnisse sämtlicher Mitarbei-
ter.innen beachtet werden sollen – 
nein, der Laden muss auch laufen, 
Qualität gesichert und rechtliche As-
pekte integriert werden. Wie Sie die-
sen Spagat dennoch gut hinbekom-
men, zeigen wir Ihnen im Seminar. 
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

A019 Begutachtungs- und Trans-
parenzkriterien des MDK
Die große Angst vorm MDK verlieren 
Sie, wenn Sie sich mit deren Kriteri-
en auskennen. Wir beschäftigen uns 
im Kurs sowohl mit den Kriterien für 
stationäre Langzeiteinrichtungen 
als auch mit denen für ambulante 
Dienste. Ein Muss für jede Leitungs-
kraft.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

A027 Pflege- und Dokuvisiten 
effektiv durchführen
Der Kurs vermittelt die Bedeutsam-
keit von Pflege- und Dokuvisiten 
und leitet Sie darin an, diese effektiv 
und gut organisiert durchzuführen. 

PFLEGESTANDARDS & PFLEGEORGANISATION
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Wir beschäftigen uns mit den not-
wendigen Dokumenten und der Im-
plementierung.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

A039 Expertenstandard 
Dekubitusprophylaxe KOMPAKT
Die vom DNQP in Kooperation mit 
dem DPR entwickelten Experten-
standards steigern das Qualitäts-
niveau von Gesundheits- und Al-
tenpflegeeinrichtungen für die 
Betroffenen spürbar und gehören 
deshalb zum Basiswissen für alle 
Pflegekräfte. Der Kurs beschäftigt 
sich kompakt in zwei U-Stunden mit 
dem 1. Expertenstandard zur Deku-
bitusprophylaxe.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

A041 Sturzprophylaxe und 
Reaktionen bei Stürzen KOMPAKT
Ein Sturz, der einen Oberschenkel-
halsbruch nach sich zieht, kann für 
einen älteren Menschen das Ende 
des selbständigen Lebens bedeu-
ten. Sturzprophylaxe hat daher für 
die Prävention in der zweiten Le-
benshälfte einen hohen Stellenwert. 
In diesem Kurs beschäftigen wir uns 
neben der Prophylaxe von Stürzen 
auch mit den notwenigen Maßnah-
men und Ihrer Reaktion, wenn es 
doch zu Stürzen kommt. 
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

A042 Expertenstandard 
Pflege von Menschen mit 
chronischen Wunden  KOMPAKT
Die vom DNQP in Kooperation mit 
dem DPR entwickelten Experten-
standards steigern das Qualitäts-
niveau von Gesundheits- und Al-
tenpflegeeinrichtungen für die 
Betroffenen spürbar und gehören 
deshalb zum Basiswissen für alle 
Pflegekräfte. Der Kurs beschäftigt 
sich im kompakten Umfang von 
zwei U-Stunden mit dem 3. Exper-
tenstandard zur Pflege von Men-
schen mit Schmerzen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

A094 Expertenstandard 
Mobilitätsförderung KOMPAKT
Die vom DNQP in Kooperation mit 
dem DPR entwickelten Experten-
standards steigern das Qualitäts-
niveau von Gesundheits- und Al-
tenpflegeeinrichtungen für die 
Betroffenen spürbar und gehören 
deshalb zum Basiswissen für alle 
Pflegekräfte. Der Kurs beschäftigt 
sich im kompakten Umfang von zwei 
U-Stunden mit dem 3. Expertenstan-
dard zur Mobilitätsförderung.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz
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B001 Demenz verstehen
Der Kurs fördert ein tiefes Verständ-
nis für das Krankheitsbild Demenz. 
Die Inhalte sind: Ursachen, Sympto-
me, Diagnoseverfahren, Verlauf und 
Krankheitserleben von Menschen 
mit Demenz. 
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

B002 Betreuung und Beschäfti-
gung für Menschen mit Demenz
Menschen mit Demenz bedürfen 
großer Unterstützung des Umfel-
des bei der Gestaltung ihres Tages. 
Der Kurs vermittelt Ihnen das Basis-
wissen zur Betreuung und Beschäf-
tigung von Menschen mit Demenz 
und gibt eine Übersicht über die 
vielseitigen Möglichkeiten. Ob Ein-
zel-, Paar- oder Gruppenangebote 
- Sie werden viele neue Ideen an 
Ihren Arbeitsplatz mitnehmen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

B003 Ernährung und innovative 
Ernährungsformen für Menschen 
mit Demenz 
Gerade für Menschen mit Demenz 
sind besondere Formen der Ernäh-
rung von Bedeutung. Geschmack, 
Wahrnehmung und der Energiever-
brauch verändern sich und bedür-
fen der kompetenten Unterstützung 
des Pflege- und Betreuungsperso-
nals. Wir beschäftigen uns im Kurs 

mit grundsätzlichen und neuartigen 
Ernährungsformen zur Vermeidung 
von Mangelernährung.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

B005 Demenzgerechte 
Milieugestaltung &
 Orientierungshilfen
Milieutherapie bedeutet, 
dass durch die 
Anpassung
der Umgebung 
das Wohlbefinden
und eine stärkere 
Bedürfnis-
orientierung 
für Menschen 
mit Demenz 
gefördert 
werden 
können. 
Dazu zählen 
z.B. die 
baulichen 
Gegeben-
heiten, die 
Gestaltung des 
Wohnraumes 
und -umfeldes mit 
seinen Orientierungs-
hilfen und der 
Wohngruppen-
ansatz. All das hat 
Einfluss auf die 
Sicherheit und 
das Wohlbefinden 
von Menschen mit 
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Demenz. Im Kurs wollen wir uns 
damit beschäftigen, wie wir diese 
Möglichkeiten ausschöpfen können.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

B006 Ansätze zum Umgang mit
Menschen mit Demenz
Im Kurs werden verschiedene Ansät-
ze und Modelle bearbeitet, die in der 
Pflege und Betreuung von Menschen 
mit Demenz Relevanz haben.  Ein 
solcher Überblick ist wichtig für alle, 
die im Demenzbereich tätig sind. 
Erst auf dieser Wissensbasis können 
Sie Ihren eigenen und den jeweils

 geeignetsten Betreuungs- und 
Pflegeansatz für Ihre Klienten 

finden.
Kursgebühr € 59,-

4 U-Stunden Präsenz

B007 
Biografieorientierung, 

Erinnerungspflege & 
Dokumentation

Wir schreiben 
Geschichte – Jeder von 
uns und jeden Tag! Die 
Lebensgeschichten der 

Menschen, die Sie pflegen 
zu kennen, erleichtert Ihre 

Arbeit. Diese Erfahrungen in 
den Alltag einzubinden hat 

undenkbar positive Auswirkungen 
auf die Begleitung und Gesundheit 
der alten Menschen. Professionel-

le Biografiearbeit ist kein Interview 
und nicht nur das Zusammenfassen 
von Informationen in der Dokumen-
tation - es ist weit mehr und ech-
te gelebte Biografiearbeit schafft 
Wohlbefinden und Erleichterung bei 
allen Beteiligten.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

Menschen mit Demenz verlieren zu-
nehmend den Bezug zu ihrem Selbst 
und damit die Kontrolle über ihr Han-
deln, Verhalten und letztendlich wich-
tige Lebens- und Entfaltungsmög-
lichkeiten (BMG 2006, S.27). Mit dem 
Kontrollverlust über das eigene Leben 
wächst die Abhängigkeit von anderen 
Menschen. Das wiederum schränkt 
das eigene Selbst – die sogenannte 
Ich-Identität ein. Es geht also für Men-
schen mit Demenz um die Stabilisie-
rung ihrer Ich-Identität.
Aus der HOME Einheit:  B013 - Kommunikation 
und Validation mit Menschen mit Demenz

B010 Wahrnehmungs- und Kör-
perorientierte Betreuungsansätze
Der Kurs gibt eine praxisorientierte 
Übersicht zu allen Wahrnehmungs- 
und Körperorientierten Stimulati-
onsmöglichkeiten. Selbstverständ-
lich werden wir die Prinzipien der 
Basalen Stimulation integrieren. Und 
haben Sie sich z.B. schon mal mit 
der Bedeutsamkeit von Schaukeln 
für Menschen mit eingeschränkter 



34

Wahrnehmung beschäftigt? Das 
und einiges mehr wird Inhalt des 
Kurses sein.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

B011 Einführung in die geronto-
psychiatrische Gruppenarbeit
Sie lernen die richtige Planung, 
Organisation und Durchführung 
von Gruppenangeboten und Be-
treuungsangeboten in stationären 
Einrichtungen sowohl für orientier-
te, als auch gerontopsychiatrisch 
veränderte ältere Menschen. Sie 
werden viele neue Ideen für eine 
bessere Planung und Organisation, 
das Führen von Gruppen sowie den 
Ablauf von Gruppenangeboten mit-
nehmen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

B013 Kommunikation und 
Validation mit Menschen mit 
Demenz
Für viele Pflege- und Betreuungs-
kräfte ist der geeignete Umgang – 

also die Beziehungsgestaltung - mit 
Menschen mit Demenz die größte 
Hürde in der Begleitung und Pflege. 
Wenn aber die ungeäußerten Be-
dürfnisse unbefriedigt bleiben, stel-
len sich die bekannten herausfor-
dernden Verhaltensweisen ein, die 
Betroffene und Mitarbeiter.innen 
gleichermaßen belasten. Lernen Sie 
im Kurs, welche Interaktions- und 
Kommunikationsformen in der De-
menzbetreuung sinnvoll sind, um 
herausfordernde Verhaltensweisen 
zu minimieren oder mit ihnen um-
zugehen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

B015 Aktivierung durch Bewe-
gung und Musik für Menschen mit 
Demenzerkrankung
Musik spricht an und Bewegung 
ist für ältere Menschen immer von 
großer Bedeutung. Diese beiden 
Elemente lassen sich wunderbar 
verbinden, aber haben auch einzeln 
eingesetzt eine hohe Wirkung für 
das Wohlbefinden und die Gesund-
heit. Wir bearbeiten sowohl Einzel- 
als auch Gruppenangebote im Kurs 
und konzentrieren uns vorrangig 
auf Menschen mit Demenz oder an-
ders gerontopsychiatrisch veränder-
te ältere Menschen. 
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

DEMENZ & BETREUUNG
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B016 10-Minuten-Aktivierung in 
der Demenzbetreuung 
Mit der 10-Minuten-Aktivierung 
können Sie täglich etwas für die 
Zufriedenheit der Menschen mit 
Demenz leisten. Einmal gelernt und 
vorbereitet, lässt sich diese Metho-
de unkompliziert in jedes knappe 
Zeitkontingent integrieren. Es ist 
eine wirklich effektive Lösung für 
tägliches Wohlbefinden.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

B017 Umgang mit 
herausforderndem Verhalten
Die Rahmenempfehlungen zum 
Umgang mit herausforderndem Ver-
halten bei Menschen mit Demenz 
des BMG (2006) sind eine praxis-
orientierte Basis für alle, die in der 
Demenzbetreuung tätig sind. Diese 
Expertenrichtlinie wird im Kurs pra-
xisorientiert behandelt und zeigt 
Ihnen sämtliche Möglichkeiten, um 
herausforderndem Verhalten zu be-
gegnen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

B031 10-Minuten-Aktivierung für 
Frauen mit Demenz KOMPAKT
10 Minuten sind mit diesem Ansatz 
für Menschen mit Demenz gut in-
vestiert, um Wohlbefinden zu schaf-
fen und herausforderndes Verhal-
ten zu minimieren. In diesem Kurs 

schauen wir uns nur Strategien an, 
die vornehmlich für weibliche Klien-
teninnen geeignet sind.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

Betreuung und Beschäftigung knüpft 
an vielfältige Alltagskompetenzen 
aus dem bisherigen Leben und an 
die Biografie an, findet in einem ak-
zeptierenden Umfeld statt, das De-
menzkranke kreativ unterstützt, ohne 
Lösungen immer schon vorzugeben, 
soll dazu beitragen, Demenzkranke in 
irgendeiner Weise zu beteiligen (z.B. 
etwas halten lassen, Farbe auswählen 
lassen, durch ein Gespräch einbezie-
hen, etc.), soll motivieren, mit zu ma-
chen, darf aber kein Zwang werden.
Aus der HOME Einheit:  B002 Betreuung und Be-
schäftigung für Menschen mit Demenz

B032 10-Minuten-
Aktivierung für Männer 
mit Demenz KOMPAKT
Gerade für die Herren mit Demenz 
erscheint es manchmal schwierig, 
gute und sinnvolle Beschäftigungs-
möglichkeiten auszuwählen. Mit der 
Methode 10-Minutenaktivierung 
werden wir einige Strategien be-
sprechen, um auch mit den männ-
lichen Klienten/ Patienten angeneh-
me Tätigkeiten zu gestalten.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz
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C019 Multiple Sklerose - 
Krankheitsbild & 
Pflegeanforderungen
Der Kurs gibt einen Einblick in das 
Krankheitsbild Multiple Sklerose mit 
seinen Symptomen, den Phasen der 
Entstehung und den unterschied-
lichen Verläufen. Wir beschäftigen 
uns mit den Therapieansätzen und 
den notwendigen Pflegeanforde-
rungen sowie Ihren Aufgaben bei 
der Beratung und Patienteneduka-
tion bei Betroffenen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

C033 Erkrankungen im Alter und 
Multimorbidität 
Dieser Kurs gibt Ihnen einen Über-
blick zu den häufigsten altersspezifi-
schen psychischen und körperlichen 
Erkrankungen. Sie lernen Basics, so-
wie Ihren Anteil und Kompetenzbe-
reich an der Versorgung von älteren 
Menschen kennen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

C090 ALS - Krankheitsbild & 
Pflegeanforderungen
Der Kurs führt in das Krankheitsbild 
Amyotrophe Lateralsklerose (Ihnen 
sicherlich besser bekannt als ALS) 
ein und zeigt Ihnen die pflegeri-
schen Anforderungen, die damit 
verbunden sind. 
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

C114 Epilepsie - Krankheitsbild 
& Pflegeanforderungen
Epilepsie kennzeichnet das wie-
derholte Auftreten von zerebralen 
Krampfanfällen. Im Kurs beschäf-
tigen wir uns neben der Einteilung 
der Epilepsie mit den Symptomen 
und den Behandlungsstrategien 
auch mit pflegerischen (Erst-) Maß-
nahmen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

C116 Parkinson-Syndrom - 
Krankheitsbild & 
Pflegeanforderungen
Der Kurs gibt Einblick in das Krank-
heitsbild Parkinson und macht Sie 
mit den pflegerischen Anforderun-
gen vertraut.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

C169 Up-Date Diabetes
In der Auffrischung zum Thema Dia-
betes geht es um neueste Erkennt-
nisse zu aktuellen Therapiemög-
lichkeiten, zu Besonderheiten in 
der Ernährung, Neues zu Insulinen 
und den Umgang mit Anpassungs-
plänen, aber auch um das Thema 
Insulininjektion mit Selbstkontrolle, 
Spritztechnik und Fehlermöglichkei-
ten mit praktischen Übungen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

KRANKHEITSBILDER & GERONTOPSYCHIATRIE
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C002 Pflege in der Geronto-
psychiatrie und psychiatrisches 
Krisenmanagement
Im Kurs besprechen wir die beson-
deren Herausforderungen geronto-
psychiatrischer Pflege. Darüber hin-
aus erarbeiten wir   die Basics eines 
sicheren gerontopsychiatrischen 
Krisenmanagements und eines Kri-
sen- und Notfallplans.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

C004 Depressionen, Suizidalität 
und Ängste im Alter
Altwerden ist manchmal mit De-
pressionen und Ängsten bis hin zu 
Suizidgedanken verbunden. Der 
Umgang mit Betroffenen  erschwert 
vielen Pflegekräften den Arbeitsall-
tag, macht Sorgen und häufig das 
Gefühl von Handlungsunfähigkeit. 
Wenn Sie Einblick in die Krankheits-
bilder erhalten, werden Sie zukünf-
tig auch fähiger sein, hier geeigne-
tere Umgangsformen zu entwickeln.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

C006 Psychische Erkrankungen 
im Alter 
Der Kurs gibt einen Überblick über 
die am häufigsten vertretenen psy-
chischen Erkrankungen im Alter und 
zeigt deren Symptome, Ursachen 
und mögliche Umgangsformen auf.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

C099 Die häufigsten psychischen
 Erkrankungen im Überblick
Der Kurs wird Ihnen einen Über-
blick zu den häufigsten psychischen 
Störungen geben. Wir beschäftigen 
uns mit Depression, Manie, Schizo-
phrenie, Angststörungen, Zwängen 
bis hin zum Borderline-Syndrom. 
Darüber hinaus werden wir uns mit 
zentralen Ansätzen zum Umgang 
mit Menschen mit psychischen 
Störungen auseinandersetzen und 
gemeinsam anhand ausgewählter 
Beispiele deeskalierende Möglich-
keiten erarbeiten.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

C198 Neurologische 
Krankheitsbilder
Der Kurs beschäftigt sich mit den 
verschiedenen Paresen und Plegien 
sowie mit den Krankheitsbildern MS, 
ALS, Apoplex, SHT, Epilepsie, Spina 
bifida sowie Parkinson. Es geht uns 
vor allem im Kurs darum, was es in 
der Versorgung von Menschen mit 
diesen Krankheitsbildern zu beach-
ten gilt und was wir ganz konkret 
für die Menschen tun können, um 
ihr Wohlbefinden zu erhöhen und 
den Umgang mit der Krankheit zu 
erleichtern.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz
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D001 Einführung in die Palliativ- 
und Hospizpflege
Der Einführungskurs bietet einen 
grundlegenden Überblick über die 
Palliativ- und Hospizpflege, deren 
Inhalte, Aufgaben, Geschichte und 
Relevanz für die Pflege. Inhalte sind 
auch die verschienden Unterstüt-
zungsinstitutionen und deren Zu-
sammenarbeit.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

D002 Pflegerelevante Besonder-
heiten der Palliativpflege
Was ist aus pflegerisch-professio-
neller Sicht innerhalb der palliati-
ven Versorgung relevant? Was leis-
ten wir und was lassen wir in dieser 
Zeit? Welche besonderen Pflege-
anforderungen stellen Sterbende 
an die Pflegekräfte? Dieser Kurs be-
schäftigt sich mit den Besonderhei-
ten beim Essen und Trinken und der 
Mundpflege. Des Weiteren schauen 
wir auf Prophylaxen und die Bedeu-
tung von Lagerungen, den Einsatz 
von Wickeln und Auflagen sowie 
dem Einsatz der Basalen Stimulation 
in der Palliative Care.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

D003 Sterbebegleitung – sterben-
de Menschen würdevoll begleiten
Ein Thema, dass unserer ganzen Auf-
merksamkeit und Empathie bedarf. 
Dieser Kurs ist für Interessierte ge-
eignet, die zukünftig professionell, 

personenorientiert und ethisch zu-
gleich Sterbende begleiten.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

D005 Trauerbegleitung – 
Angehörige begleiten
In der professionellen Sterbebe-
gleitung dürfen die trauernden An-
gehörigen nicht vergessen werden. 
Viele Angehörige sind in diesen Si-
tuationen sehr belastet und zum Teil 
überfordert. Damit diese für alle Be-
teiligten einmalige Situation nicht 
zu einem Desaster wird, ist es wich-
tig, Angehörige individuell abzuho-
len und mitzunehmen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

D006 Schmerzmanagement in der 
Palliativpflege
Der Kurs gibt einen Überblick zu den 
Möglichkeiten der Schmerzerfas-
sung, Schmerzlinderung und ggf. 
Schmerzvermeidung für schwerst-
kranke oder sterbende Menschen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

D007 Ethische Entscheidungen 
und Fürsorge am Lebensende
Was tun, und was lassen in den letz-
ten Stunden vor Eintritt des Todes? 
Was ist wirklich relevant? Das sind 
nicht nur medizinische und pflege-
rische Fragen, sondern vor allem 
auch ethische Entscheidungen, die 
zu treffen sind. Schwierig wird es 
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vor allem, wenn der.die Patient.in 
nicht mehr selbst entscheiden kön-
nen. Damit werden wir uns im Kurs 
beschäftigen. Weiterhin werden die 
pflegerischen und formalen Belange 
nach Eintritt des Todes thematisiert.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

Die Vorbereitung auf den Tod im Rah-
men des Sterbeprozesses ist höchst 
individuell und praktische Erfahrun-
gen im Umgang derselben sind unab-
dingbare Voraussetzungen für profes-
sionelles und menschliches Handeln. 
Wenn Menschen abhängig, verletz-
lich, hilflos ausgeliefert und schutzlos 
sind, dann bedürfen sie einer wert-
schätzenden Fürsorge und Nächsten-
liebe, die mit Selbstbestimmung und 
Freiheit verbunden sein muss.
Aus der HOME Einheit:  D003 - Sterbebegleitung 
– sterbende Menschen würdevoll begleiten

D008 Tod und Sterben in 
unterschiedlichen Kulturen und 
Religionen - Palliative Care
Menschen aus anderen Kulturen und 
Religionen haben zum Teil vollkom-
men unterschiedliche Rituale, auch 
in der Zeit am Lebensende. Damit 
in dieser wichtigen Zeit keine Prob-
leme und Störungen für Betroffene 
und An- und Zugehörige entstehen, 
beschäftigen wir uns ausführlich mit 
den wichtigsten Weltreligionen und 
ihren Sterberitualen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz 

D009 Symptomlinderung in der 
Palliative Care - Teil 1
Welche besonderen Symptome tre-
ten am Lebensende möglicherweise 
auf und welche Pflegeanforderun-
gen stellen diese an Pflegekräfte? 
Die Kurse D009 und D012 geben 
Antworten auf alle Fragen rund um 
die Symptomlinderung in der Pallia-
tiv Care. In dem Kurs D009 beschäf-
tigen wir uns mit Fatigue, Atemnot 
und Gastrointestinalen Symptomen 
wie Übelkeit, Erbrechen, Obstipation 
und Diarrhö in der Pflege schwerst-
kranker und sterbender Menschen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

D012 Symptomlinderung in der 
Palliative Care - Teil 2
Welche besonderen Symptome tre-
ten am Lebensende möglicherweise 
auf und welche Pflegeanforderun-
gen stellen diese an Pflegekräfte? 
Die Kurse D009 und D012 geben 
Antworten auf alle Fragen rund um 
die Symptomlinderung in der Pallia-
tiv Care. Im Kurs D012 beschäftigen 
wir uns mit der Unruhe sterbender 
Menschen, mit den Pflegephänome-
nen Lymphödem und Pruritus sowie 
mit der speziellen Wundbehandlung 
in der Pflege schwerstkranker und 
sterbender Menschen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz
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H001 Einarbeitung und Integra-
tion neuer Mitarbeiter.innen
Haben Sie allgemeingültige Verein-
barungen zur Einarbeitung und In-
tegration neuer Mitarbeiter.innen? 
Wenn nicht, wird es Zeit. Viel zu viele 
Mitarbeiter.innen verlassen den Ar-
beitsplatz nach kurzer Zeit wieder, 
weil es nicht gelungen ist, sie syste-
matisch einzuarbeiten und ins Team 
zu integrieren. In dieser ersten Zeit 
entscheidet sich viel Wegweisendes 
– lassen Sie diese Zeit für Ihr Team 
und den.die neue.n Mitarbeiter.in 
nicht im Chaos enden.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

H003 Anleiten, Beraten und 
Informieren – Grundlagen der 
Beratungskompetenz
Sie kennen das Problem mit fehlen-
den oder fehlerhaften Informatio-
nen aus Ihrem Arbeitsalltag – jeder 
von uns hat schon einmal die eine 
oder andere Ehrenrunde eingelegt, 
weil ihm Informationen fehlten 
oder er mit falschen Informationen 
versorgt wurde. Das schafft Ärger 
und Unsicherheit. Ihren Klienten.
innen geht es ebenso, wenn Ihnen 
Informationen fehlen. Ob die In-
formationen durch ein Gespräch, 
eine Beratung oder eine Anleitung 
weitergegeben werden, hängt von 
der Art der Information ab. Deshalb 
bearbeiten wir im Kurs die wichtigs-
ten Techniken und Instrumente zu 
bedürfnisorientierter Beratung, An-

leitung und mehr Transparenz beim 
Informieren. Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

H004 Kollegiale Beratung - 
Selbsthilfe für starke Teams
Mitarbeiter.innen können sich klas-
se unterstützen, wenn sie eine gute 
Methode an die Hand bekommen. 
Wir sehen die Kollegiale Beratung 
als wirkliche Chance, selbstgesteu-
erte Lern- und Unterstützungspro-
zesse in Teams zu implementieren. 
Im Kurs vermitteln und üben wir die 
Methode.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

H006 Potentiale und Kompeten-
zen erkennen und beurteilen
Führungskräfte und Praxisanleiter 
müssen die Kompetenzen, Potenia-
le und Grenzen von Mitarbeitenden 
und Schüler.innen einschätzen und 
beurteilen (z.B. In der Praxisanlei-
tung, Einarbeitungszeit, in Vorstel-
lungsgesprächen oder im Jahres-
Mitarbeiter-Gespräch). Das ist nicht 
immer einfach. Der Kurs vermittelt 
Ihnen genau diese Kompetenzen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

H007 Motiviert und erfolgreich 
lernen
Lernen will gelernt sein. Die Fül-
le an neuen Erkenntnissen, die das 
Berufsfeld Pflege in den letzten 
Jahren erreicht, wird nicht abneh-
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men, sondern im Gegenteil sogar 
noch wachsen. Da ist es nötig, dass 
alle Mitarbeiter/innen Freude und 
ein Selbstverständnis fürs Lernen 
entwickeln. Der Kurs zeigt die psy-
chologischen Hintergründe von 
Erwachsenen-Lernen und erklärt 
Motivationsstrategien, die das le-
benslange Lernen unterstützen kön-
nen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

H008 Beratungsprozess &  
Beraterpersönlichkeit

Beratung ist das, was 
Berater daraus machen

 – eine gute Beratung 
hängt also wesentlich 

von Ihren Grundhal-

tungen ab. Weiterhin beschäftigt 
sich der Kurs mit dem Beratungspro-
zess, der ein wesentliches Element 
und handhabbarer roter Faden jeder 
Beratung ist. Sie werden damit si-
cher und kompetent im Beraten von 
Angehörigen und Klienten.innen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

H012 Pflegeberatung nach 
§ 37 Absatz 3 SGB XI
Dieser Kurs vermittelt Ihnen die Be-
ratungsinhalte, die Sie nach § 37.3 
innerhalb der Pflegeberatung be-
achten sollten. Wir beschäftigen uns 
mit folgenden Beratungsthemen: 
Pflegekurse für Angehörige, Pflege-
hilfsmittel, Beratung nach § 45 a/b 
SGBXI, Verhinderungspflege, Kurz-
zeitpflege und wohnumfeldverber-
bessernde Maßnahmen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

H013 Angehörigenberatung 
zu rechtlichen Aspekten 
Im Kurs geht es um die rechtlichen 
Aspekte, die Sie in der Beratung von 
Pflegebedürftigen und Angehöri-
gen wissen sollten, um sie sicher 
und gezielt zu vermitteln. Inhalte 
sind: Altersvorsorgevollmachten, 
Betreuungsverfügung, Vorsorge-
vollmacht und der Umgang mit frei-
heitseinschränkenden Maßnahmen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz
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K001 Rechtliche Grundlagen für 
Mitarbeiter.innen in der Pflege
Der Kurs vermittelt Ihnen Wissen zu 
allen relevanten gesetzlichen Berei-
chen der Pflege. Wir beschäftigen 
uns  mit zivilrechtlichen Haftungs-
bestimmungen und arbeitsrechtli-
chen Aspekten.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

K003 Rechtliche Grundlagen für
 Führungskräfte
Der Kurs vermittelt Ihnen Wissen zu 
allen relevanten gesetzlichen Berei-
chen, die Sie als Führungskraft be-
nötigen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

K030 Sichere Pflege = Gute Pflege 
- Haftungsrecht in der Pflege
Sichere Pflege ist gute Pflege und 
damit Sie als Mitarbeiter.in auf der 
sicheren Seite sind, geht es im Kurs 
um rechtliche Bestimmungen zu 
folgenden Themen: haftungsrechtli-
che Grundlagen, Mitteilungspflicht/
Dokumentationspflicht, Wer kann 
haftbar gemacht werden?, rechtli-
che Auswirkungen von Dokumenta-
tions– und Pflegefehlern.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

K036 Das Pflegestärkungsgesetz II 
Mit dem neuen Begutachtungsins-
trument (NBA) und der Überleitung 
von Pflegestufen in Pflegegrade 

kommen neue Herausforderungen 
auf die Pflege zu. Der Kurs beschäf-
tigt sich mit dem NBA, seinen sechs
Modulen zur Feststellung der Pfle-
gebedürftigkeit sowie den zwei 
Modulen der Hilfebedürftigkeit. 
Wir stellen das Gesamtbewertungs-
system dar, geben Ihnen konkrete 
Formulierungshilfen für die Pflege-
dokumentation und weisen Sie auf 
mögliche Fehlerquellen bzw. Vor-
beugemaßnahmen bezüglich der 
Einstufung hin.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

K041 Aktuelle Gesetzesänderun-
gen und ihre Auswirkungen
Der Kurs beschäftigt sich mit allen 
derzeitigen gesetzlichen Änderun-
gen, die für den ambulanten Bereich 
bedeutsam und gültig sind.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

K048 Zuständigkeiten in der
gesetzlichen Betreuung
Zum Teil ist es doch recht undurch-
sitig, wie die Zuständigkeiten und 
Befugnisse im Fall gesetzlicher Be-
treuung geregelt sind. Was gehört 
in den bereich der Fachkräfte, wann 
sind die Betreuer.innen hinzuzie-
hen, welche Rolle spielen die Ange-
hörigen innerhalb des Versorgungs-
netzwerkes? Auf all diese Fragen soll 
der Kurs Antworten geben.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

RECHTLICHE GRUNDLAGEN
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I003 Umgang mit Fehlern und 
Beschwerden - Einführung ins 
Beschwerdemanagement
Wirklich willkommen sind sie uns 
nicht, die Fehler und Beschwerden, 
oder? Wenn wir ihnen aber offensiv 
und gezielt begegnen, können Feh-
ler und Beschwerden doch tatsäch-
lich sogar einen Nutzen für die Wei-
terentwicklung des Unternehmens 
und der Belegschaft bringen. Wie 
das funktioniert, bearbeiten wir im 
Kurs.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz 

In der Versorgung von Patienten.in-
nen/Bewohnern.innen können Ange-
hörige sowohl Segen als auch Fluch 
sein. Es hilft jedoch nicht, sich über die 
Angehörigen zu ärgern. Es kann aber 
äußerst hilfreich sein, sich mit den An-
gehörigen auseinanderzusetzen und 
sie in den Pflegealltag zu integrieren. 
Denn auch das gehört mit zu einer all-
umfassenden Versorgung. Eine Hal-
tung, die „nur“ den pflegebedürftigen 
Menschen im Blick hat und die Familie 
ausblendet, ist nicht sinnvoll.
Aus der HOME Einheit:  L009 - Familie, „schwie-
rige“ Angehörige und soziale Netze in den Pfle-
gealltag integrieren

I004 Professionelles und ethisches 
Selbstverständnis der Pflege
Der Altenpflegeberuf hat erst in den 
letzten Jahren begonnen sich zu 
professionalisieren und hat diesen 
Weg noch lange nicht abgeschlos-

sen. Nur die Stärkung des berufli-
chen Selbstverständnisses und die 
Entwicklung einer beruflichen Iden-
tität aller Pflegemitarbeiter.innen 
werden diesen Prozess weiter voran-
treiben helfen. Damit ein Beruf auf 
den man stolz sein kann auch wirk-
lich stolz macht, sind historische Er-
kenntnisse zur Entwicklung der Pfle-
ge in Deutschland. 
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz 

I006 Entstehung und Vermeidung 
von Gewalt in der Pflege
Wie entsteht Gewalt? Passiert das 
nur den Anderen, oder kann auch 
aus meiner eigenen Wut, die ich bis-
her immer gut mit mir selbst aus-
machen konnte, irgendwann Gewalt 
entstehen? Und wann beginnt man 
überhaupt von Gewalt in der Pflege 
zu sprechen? Diese Fragen werden 
wir im Kurs beantworten. Und wir 
werden selbstverständlich Präven-
tions- und Deeskalationsstrategien 
erarbeiten, die Sie anwenden kön-
nen um nicht Opfer von Gewalt zu 
werden und selbst Gewalt zu vermei-
den. Dabei soll Gewalt in der Pflege 
nicht einseitig betrachtet werden. 
Gewalthandlungen und -androhun-
gen gegenüber Pflegenden werden 
ebenso unser Thema sein, wie die 
Gewalt an Zu-Pflegenden.   
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

VERÄNDERUNGSMANAGEMENT



Neu ist in unserem Bildungs-
prinzip, dass die Präsenzzeit 
über vier Unterrichtsstunden als 
eine HOME Learning-Selbstlern-
einheit absolviert werden kann.  
Diese Selbstlerneinheit ersetzt 
den Präsenzunterricht und wird 
gleichwertig zu den Vor- bzw. 
Nacharbeiten, die einen Stun-
denumfang von ebenfalls vier 
Unterrichtsstunden abdecken, 
behandelt. 

Lehrstoff, Fallbeispiele sowie 
Übungen zu den jeweiligen 
Kursthemen, die sonst im Prä-
senzkurs persönlich vermittelt 
werden, bereiten unsere Fach-
dozenten zu einer Präsentation, 
einem Video oder einer Lernein-
heit und einem Arbeitsauftrag 
auf, die auf PEWES digital absol-
viert werden.  

Einfach erklärt heißt das: Ent-
scheiden Sie selbst, welchen 
Kurs Sie im Präsenz- oder HOME-
Format absolvieren. Wichtig ist: 
In Ihrer Weiterbildung erledigen 
Sie pro Kurs zum einen den Prä-
senzkurs oder die HOME Selbst-
lerneinheit, zum anderen eine 
Vor- oder Nacharbeit, die das in 
besagtem Kurs oder besagter  
Selbstlerneinheit vermittelte 
Wissen anhand von themenspe-
zifischen Lehrbriefen vor- oder 
nachbereitet, vertieft, anwen-
det und ergänzt. 
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   Aus Präsenz 

wird HOME  - 
und umgekehrt!



   
   Aus Präsenz 
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Ob wir uns nun in einem Klassenraum treffen oder Sie Ihre 
HOME Selbstlerneinheit zu Hause bearbeiten, spielt für uns 
eher eine nebensächliche Rolle. Beide Lernmöglichkeiten 
werden bei uns gleichwertig behandelt.

Während Sie für den Präsenz-Kurs zu „Ihrer“ Schule fahren, 
den Klassenraum betreten und gemeinsam mit Ihren Studi-
enkollegen.innen und Dozenten.innen lernen, finden Sie in 
Ihrem persönlichen Bereich unserer Lernplattform PEWES 
Ihre nächste HOME Selbstlerneinheit, die Sie Aufgabe für 
Aufgabe bearbeiten, zur Überprüfung abschicken und die 
dann von unseren Fachdozenten überprüft und bestätigt 
wird, eben so, als wären Sie im Präsenzkurs „anwesend“. 

Die Anwesenheit, die unsere 
Dozenten.innen vor Ort in den 
Präsenzkursen persönlich be-
stätigen können, zeigen Sie uns 
also durch die Erarbeitung Ihres 
HOME Arbeitsauftrages an. So 
sehen wir, dass Sie Ihren Kurs 
„besucht“ haben. 

Dass die HOME Selbstlernein-
heit zeit- und arbeitsaufwand-
technisch dem Präsenzkurs 
entspricht, sollten Sie auch be-
rücksichtigen, wenn wir Ihren 
Kursplan basteln – bei einer be-
rufsbegleitenden Weiterbildung 
lässt sich ein Kurs pro Woche her-
vorragend unterbringen, zwei 
Kurse sind schon sportlich, drei 
für die ganz flinken.

Präsenz oder HOME
DIE QUALITÄT BLEIBT GLEICH.
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L004 Koordination von Ehrenamt-
lichen und Angehörigen
Freiwillige, Ehrenamtliche und An-
gehörige können die Pflegearbeit 
unterstützen und Dinge ermögli-
chen, für die Pflegekräften häufig 
keine Zeit bleibt. Wenn die Integra-
tion allerdings nicht klappt, endet 
das Ganze meistens in zusätzlicher 
Arbeit für die Mitarbeiter.innen. Da-
mit Freiwillige und Angehörige eine 
wirkliche Entlastung sind, lernen Sie 
im Kurs, wie Sie diese gezielt integ-
rieren und bei ihren ersten Schritten 
begleiten. Außerdem befassen wir 
uns mit den finanziellen Förder-
möglichkeiten für Freiwilligeninte-
gration.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz 

L007 Mehr Effektivität durch 
Schnittstellenmanagement
Es geht immer mehr um Effektivität 
und Effizienz im Pflegealltag und 
allzu häufig werden sinnvolle Ver-
bindungsmöglichkeiten nicht ge-
nutzt, woraufhin dann in Bereichen 
Zeit gespart werden muss, in denen 
es vollkommen unangebracht ist. 
Suchen Sie im Kurs gemeinsam mit 
Ihrem.r Trainer.in diejenigen Stel-
len, an denen effektiver zusammen 
gearbeitet werden kann und enge 
Zeitkontingente nicht zu Lasten der 
Zu-Pflegenden gehen müssen.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz 

L008 Leistungskomplexe rich-
tig erkennen, interpretieren und 
dann einfühlsam verkaufen
Der Kurs behandelt die Leistungs-
komplexe und zugehörigen Leis-
tungsinhalte Ihres Bundeslandes 
und leitet Sie darin an, diese für Ihre 
Klienten richtig auszuwählen und zu 
kombinieren. Außerdem beschäfti-
gen wir uns mit dem einfühlsamen 
Anbieten der Leistungen bei dem.
der Klienten.in und dessen.deren 
Angehörigen und stellen die Leis-
tungskomplexe der Pflege nach Zeit 
gegenüber.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

L009 Familie, „schwierige“ Ange-
hörige und soziale Netze in den 
Pflegealltag integrieren
Die Familie pflegt irgendwie mit, ob 
Sie als Professionelle das nun wollen 
oder nicht. Aber was bewegt Ange-
hörige, die ständig nörgeln? Was be-
wegt Angehörige, die die Pflege un-
nötig zu erschweren scheinen? Was 
ist los in manchen Familien? Das 
werden wir im Kurs thematisieren. 
Viel wichtiger aber noch: wir wer-
den Strategien erarbeiten, wie man 
Familien und Angehörige besser 
versteht und mit ihnen gemeinsam 
statt gegeneinander arbeitet.
Kursgebühr € 59,-
4 U-Stunden Präsenz

VERÄNDERUNGSMANAGEMENT
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Selbstverständlich sind alle Fortbildungen und 
Weiterbildungen auch von der „Freiwilligen 

Registrierung beruflich Pflegender“ anerkannt.

ZUSATZ 
Qualifikationen

8 - 24 U-STUNDEN



Z003 Beauftragte.r für Team- und 
Konfliktmanagement
Diese Zusatzqualifikation macht Sie 
zum Teamer - eine gute Rolle für Sie, 
wenn Ihnen erfahrungsgemäß sehr 
viel an einem guten Zusammenspiel 
im Team liegt. Wir vermitteln Ihnen 
umfassendes Handwerkszeug zur 
Teambildung, zum Einbezug aller 
Teammitglieder und zur konstrukti-
ven Konfliktlösung untereinander. 
12 Kurse, 120 U-Stunden
Kursgebühr € 980,-

Z009 Persönliche 
Führungskompetenz
Mit der Unternehmensführung steht 
und fällt der Unternehmenserfolg. 
Ob Sie wollen oder nicht, letztend-
lich begründen sich aus Ihrer Art das 
Unternehmen und die Menschen zu 
führen Erfolge und Mißerfolge zu-
gleich. Wie Sie da auf den für Sie per-
sönlich richtigen Kurs kommen, ler-
nen wir in dieser Zusatzqualifikation. 
6 Kurse, 46 U-Stunden
Kursgebühr € 495,-

Z010 Die Führungskraft als Coach
Jede Führungskraft kennt die Situ-
ation, Mitarbeiter.innen zu beraten 
und von Zeit zu Zeit Unterstützung 
anbieten zu müssen. Aber sind Sie 
dabei auch immer so hilfreich, wie 
Sie sein könnten? In dieser Zusatz-
qualifikation lernen Sie die Instru-
mente des Coachings kennen.
4 Kurse, 24 U-Stunden
Kursgebühr € 495,-

Z028 Kollegiale Beratung für 
Führungskräfte 
Als langjährige Führungskraft steht 
man manchmal ganz schön alleine 
da. Nach oben wird die Luft bekannt-
lich dünner. Die Kollegiale Beratung 
in vier Terminen und einer festen 
Gruppe, gibt Ihnen die Möglichkeit, 
sich als Führungskraft Beistand von 
Gleichgesinnten zu holen. Nutzen 
Sie die Kraft des Austausches - un-
abhängig ob zu aktuellen oder per-
sönlichen Herausforderungen in der 
Führungsarbeit. Das bringt Ihnen 
neuen Input für Probleme und Ent-
lastung im Alltag.
4 Kurse, 32 U-Stunden
Kursgebühr € 380,-

t.

Z031 Potentiale der Mitarbeiter.
innen erkennen und fördern 
Soviel Potential geht verloren, weil 
wir es nicht entdecken. Wer die Stär-

ZUSATZQUALIFIKATIONEN FÜHRUNGSKOMPETENZ
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Unsere Zusatzqualifikationen 
setzen sich - genau wie die Weiter-
bildungen - aus einer bestimmten 

Anzahl an Powerkursen zusammen. 

Diese Powerkurse sind unsere 
kleinste modulare Einheit und 

bestehen aus 4 U-Stunden 
Präsenz- und 4 U-Stunden Selbstler-

nen anhand eines Lehrbriefes.
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ken seiner Mitarbeiter.innen nicht 
kennt, kann sie nun mal nicht wei-
terentwickeln. Das führt häufig zu 
Unmotivation und einem Gefühl 
fehlender Wertschätzung. Wie Sie 
Ihre eigenen Stärken und die Ihrer 
Mitarbeiter.innen entdecken und 
fördern können, lernen Sie in dieser 
Zusatzqualifikation.
4 Kurse, 16 U-Stunden
Kursgebühr € 240,-

Z051 Basiswissen Führung 
(1. Modul PDL) 
Diese Fortbildung vermittelt Ihnen 
das Führungsbasiswissen, das Sie 
für den erfolgreichen Einstieg in die 
Leitung eines ambulanten Dienstes 
oder einer stationären Einrichtung 
benötigen. Als 1. Modul der Wei-
terbildung „Fachkraft für Leitungs-
aufgaben in der Pflege“ wird Ihnen 
diese Qualifikation komplett auf die 
Pflegedienstweiterbildung ange-
rechnet.
25 Kurse, 200 U-Stunden
Kursgebühr € 1.330,-

Diese Zusatzqualifikation ist 
komplett auf die Weiterbildung 
W001 Pflegedienstleitung anre-
chenbar.

Z071 Betriebswirtschaft und 
Personalmanagement
Sozial- und Gesundheitseinrichtun-
gen benötigen Führungskräfte, die 
fähig sind wirtschaftlich zu arbei-
ten und die Zusammenhänge zwi-
schen Personalführung, Mitarbei-

terbindung, Kundenzufriedenheit 
und wirtschaftlichem Erfolg eines 
Unternehmens zu begreifen und 
zu befördern. Gerade in Sozial- und 
Gesundheitseinrichtungen sind die 
Mitarbeiter.innen der zentrale Fak-
tor, wenn es darum geht, Einnah-
men zu generieren und Kosten zu 
sparen. Diese Zusatzqualifikation 
wird Ihnen diese Zusammenhänge 
verdeutlichen und Sie befähigen 
anhand Ihrer Führungskompetenz 
unnötige Kosten - wie z.B. Konflikt-
kosten - zu vermeiden und stattdes-
sen wirtschaftlich und motivierend 
zugleich zu führen.   
12 Kurse, 120 U-Stunden
Kursgebühr € 710,-

Z072 Jährliches Führungskräfte 
Update 
Dieses Intensivtraining ist für Leitun-
gen geeignet, die ihr Führungswis-
sen auffrischen und neuste Erkennt-
nisse, Strategien und Lösungen im 
Kreise Gleichgesinnter kennenler-
nen und sich dazu austauschen wol-
len. Wir beschäftigen uns mit den 
drei relevanten Aspekten guter Füh-
rung: mit Ihnen als Führungspersön-
lichkeit, mit der Führung einzelner 
Mitarbeiter.innen (insbesondere 
derer, die uns den Führungsalltag 
manchmal schwieriger zu gestalten 
scheinen, als nötig) sowie der Füh-
rung all der einzelnen Mitarbeiter.
innen in einem produktiven Team. 
2 Kurse, 16 U-Stunden
Kursgebühr € 262,-



Z001 Pflegeschulungen nach 
§45 durchführen
Der Kurs richtet sich an Pflegefach-
kräfte mit mindestens 2 jähriger 
Berufserfahrung, die die Schulung 
von Angehörigen in der Häuslich-
keit nach SGB XI 45 übernehmen. 
Hauptziel des Kurses ist die Befähi-
gung zum praxisorientierten Lehren 
und Vermitteln von pflegerischen 
Inhalten bei ganz unterschiedlichen 
erwachsenen Lernern. Weiterhin er-
arbeiten wir mit Ihnen Schlungskon-
zepte für verschiedene Situationen.
6 Kurse, 54 U-Stunden
Kursgebühr € 585,-

Diese Zusatzqualifikation eig-
net sich hervorragend für Pfle-
gefachkräfte in ambulanten 
Diensten. 

Z002 Datenschutzbeauftragter in 
der stationären und ambulanten 
Alten- und Krankenhilfe
Der sorgfältige und sensible Um-
gang mit personenbezogenen Da-
ten ist schon immer Aufgabe und 
Selbstverständnis jedes einzelnen 
Mitarbeiters in Einrichtungen des 
Gesundheits- und Sozialwesens. 
Das betrifft die Schweigepflicht, 
den Datenschutz beim Umgang mit 
Klientendaten, bei der Dokumen-
tationspflicht und bei den Zugriffs-
rechten zu automatisierten Daten-
verarbeitungsprogrammen. Mit den 
Neuheiten im Datenschutz aus 2018 
sind einige Auflagen und Herausfor-
derungen hinzugekommen, die es 

einzuhalten gilt. Lernen Sie im Kurs 
die rechtlichen Grundlagen und all 
jene Umsetzungshinweise, die Sie 
benötigen, um hier sicher zu sein. 
3 Kurse, 24 U-Stunden
Kursgebühr € 245,-

Z005 Beratung in der Pflege
Innerhalb dieser Zusatzqualifikation 
erwerben Sie die Grundlagen der 
Beratung. Wir beschäftigen uns mit 
verschiedenen Methoden, dem Be-
ratungsprozess sowie Coachinginst-
rumenten, die Ihnen helfen, auch in 
schwierigen Beratungssituationen 
zu bestehen.
5 Kurse, 45 U-Stunden
Kursgebühr € 295,-

Z026 Einstiegsmodul 
Casemanagement
Casemanager.innen leisten Patien-
ten individuelle Hilfestellung wäh-
rend eines stationären Aufenthaltes 
und stellen Schnittstellen zwischen 
Ärzten, Pflegekräften oder Thera-
peuten, den Sozialdiensten und der 
nach-stationären Betreuung dar. Mit 
dieser Quaifikation steigen Sie in 
den Bereich Casemanagement ein 
und schaffen die Grundlagen für die 
Weiterbildung Casemanager.in im 
Gesundheitswesen.
12 Kurse, 96 U-Stunden
Kursgebühr € 710,-

Diese Zusatzqualifikation ist 
komplett auf die Weiterbildung 
W004 Casemanager.in im Ge-
sundheitswesen anrechenbar.

ZUSATZQUALIFIKATIONEN VERÄNDERUNGSMANAGEMENT
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Z019 Jährliches UpDate 
Generalistische Pflegeausbildung
Ab 2020 bilden wir in der Pflege ge-
neralistisch aus. Damit ändern sich 
auch die Herausforderungen für die 
ausbildenden Praxislernorte sowie 
deren Praxisanleiter.innen, die die 
Prozesse steuern. Von gesetzgeberi-
scher Seite ist damit die Einführung 
eines 24stündigen jährlichen UpDa-
tes für alle Praxisanleiter.innen ver-
bindlich geregelt. Mit diesem Up-
Date erfüllen Sie als Praxisanleiter.in 
alle Voraussetzungen, um auf dem 
neusten Stand zu bleiben. 
6 Kurse, 24 U-Stunden
Kursgebühr € 349,-

Die Teilnahme an einer jährli-
chen Nachschulung im Umfang 
von 24 U-Stunden ist für Praxis-
anleiter.innen verpflichtend.  

Z037 Hilfsmittelberater.in
Die Beschaffung und Pflege von 
Hilfsmitteln ist eine verantwor-
tungsvolle Aufgabe in pflegerischen 
Einrichtungen. Die stationären Ein-
richtungen sind per Gesetz die Be-
treiber sämtlicher Hilfsmittel, die 
im Einsatz sind und tragen damit 
auch die Verantwortung für deren 
Wartung und Güte. Damit hier keine 
Lücken entstehen, sollten Sie einen 
Hilfsmittelbeauftragten festlegen, 
der auf Basis dieser Zusatzqualifika-
tion den Überblick behält und bera-
tend tätig werden kann. 
10 Kurse, 88 U-Stunden
Kursgebühr € 590,-

Z049 Alles klar für den MDK? - 
MDK-Prüfbegleiter.in
Immer wieder löst die bevorstehen-
de Prüfung des MDK bei den meisten 
Leitungskräften Sorgen und Ängste 
aus. Das ist nicht nötig, wenn alle 
Prozesse und Materialien geordnet 
und geregelt sind. Lernen Sie inner-
halb dieser Zusatzqualifikation, wie 
Sie und Ihre Einrichtung/ Ihr ambu-
lanter Pflegedienst optimal vorbe-
reitet sind. Nach Abschluss sind sie 
fähig, eine Probeprüfung selbstän-
dig durchzuführen. Alle Kurse wer-
den auf zukünftige Leitungsweiter-
bildungen anerkannt.
5 Kurse, 40 U-Stunden
Kursgebühr € 295,-

Z070 Basisschulung 
Medizinproduktebeauftragte.r
Für das Errichten, Betreiben und 
Anwenden von Medizinprodukten 
gelten die Medizinprodukte-Ver-
ordnungen zur Gewährleistung der 
Sicherheit von Kunden und Mitar-
beitenden. Was Sie hierbei beachten 
müssen, erfahren sie in dieser Basis-
schulung.
2 Kurse, 8 U-Stunden
Kursgebühr € 150,-



Z004 Basiswissen Praxisanleitung 
für jeden Mitarbeiter.in
Diese Zusatzqualifikation ist ein 
Modul der Praxisanleiter.innen-Wei-
terbildung. Sie ist für all diejenigen 
geeignet, die in ihrer Arbeit Pflege-
schüler.innen anleiten und damit 
die Praxisanleitung zeitweise stell-
vertretend übernehmen.Volle An-
rechnung auf die Praxisanleiter-Wei-
terbildung.
6 Kurse, 48 U-Stunden
Kursgebühr € 360,-

Diese Zusatzqualifikation ist 
teilweise auf die Weiterbildung 
W038 Praxisanleitung in der 
generalistischen Pflegeausbil-
dung anrechenbar. 

Z015 Gerontopsychiatrie - 
psychische Erkrankungen im Alter
Innerhalb dieser Zusatzqualifikation 
erhalten Sie einen Überblick über 
psychische Erkrankungen im Alter. 
Wir beschäftigen uns intensiv mit 
Demenz, Depressionen, Ängsten 
und Suizidalität im Alter und mit 
den pflegerischen Versorgungs- und 
Interventionsmöglichkeiten. Die Zu-
satzqualifikation ist ein sehr guter 
Einstieg in die Weiterbildung Geron-
topsychiatrische Fachkraft.
23 Kurse, 200 U-Stunden
Kursgebühr € 1.365,-

Diese Zusatzqualifikation ist 
komplett auf die Weiterbildung 
W005 Gerontopsychiatrische 
Fachkraft 1 anrechenbar.

Z017 Basisschulung für Helfer.in-
nen
Diese Pflegehelfer.innen-Qualifizie-
rung vermittelt das pflegerische Ba-
siswissen für Helferinnen und ist als 
Auffrischungskurs oder auch als Ba-
sisqualifizierung sehr gut geeignet. 
Innerhalb dieser Qualifizierung wer-
den auch die delegierbaren Themen 
der Behandlungspflege aufgegriffen 
und gesondert bescheinigt.
14 Kurse, 40 U-Stunden
Kursgebühr € 435,-

Z021 Einzugsbegleitung - ein gu-
ter Start von Anfang an
Der Einzug ins Pflegeheim ist immer 
eine besondere Herausforderung 
für alle Beteiligten. Zur Aufgabe 
der Einzugsbegleitung gehört es 
dabei zu informieren und zu bera-
ten, Angehörige zu integrieren und 
unterstützende Einzelgespräche 
mit ihnen zu führen. Ausgestattet 
mit diesen Fähigkeiten werden Sie 
zukünftig eine große Bereicherung 
für neue Bewohner.innen, deren An-
gehörige und damit eine Entlastung 
für das gesamte Team sein.
10 Kurse, 90 U-Stunden
Kursgebühr € 780,-

Z022 Erbringung bestimmter Leis-
tungen in der Behandlungspflege
Diese Qualifizierung richtet sich an 
Helfer.innen. Sie lernen die sichere 
Krankenbeobachtung, die Grundla-
gen hygienischer Verfahrensregeln, 
das Verabreichen von Medikamente. 

ZUSATZQUALIFIKATIONEN PFLEGE
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Weterhin beschäftigen wir uns mit 
dem Anlegen von Kompressions-
strümpfen und -verbänden sowie  
der Unterstützung bei Inhalaltio-
nen, Einreibungen und Dermatolo-
gischen  Bädern.  Außerdem sind die 
BZ-Bestimmung und s.c. Injektionen 
Thema.
5 Kurse, 20 U-Stunden
Kursgebühr € 215,-

Z024 Hygienerichtlinien in der 
Pflege umsetzen
Diese Zusatzqualifikation eignet 
sich für alle Pflegekräfte, die mit 
den Grundlagen hygienischer Vor-
schriften in Pflegeheimen/ Pflege-
diensten befasst sind bzw. die Ver-
antwortung für deren Umsetzung 
tragen. Die Zusatzqualifikation wird 
komplett auf die Weiterbildung „Hy-
gienebeauftragte.r“ angerechnet. 
6 Kurse, 48 U-Stunden
Kursgebühr € 395,-

Diese Zusatzqualifikation ist 
komplett auf die Weiterbildung 
W010 Hygienebeauftragte.r an-
rechenbar.

Z027 Verkauf und Beratung nach 
§ 37.3 SGB XI
Diese Zusatzqualifikation bereitet 
sie umfassend auf die Durchführung 
von Beratungsbesuchen nach § 37.3 
SGB XI vor. Inhaltliche und rechtli-
che Aspekte sind Thema, wie auch 
die Vermittlung von Verkaufs- und  
Beratungskompetenz und die Fähig-
keit mit schwierigen Gesprächspart-

ner.innen und Gesprächssituationen 
umzugehen.
5 Kurse, 40 U-Stunden
Kursgebühr € 295,-

Z069 Mobilitäts- und 
Sturzpräventionsberater.in
Ein Sturz, der einen Oberschenkel-
halsbruch nach sich zieht, kann für 
einen älteren Menschen das Ende 
des selbständigen Lebens bedeu-
ten. Sturzprophylaxe hat daher für 
die Prävention in der zweiten Le-
benshälfte einen hohen Stellenwert. 
In dieser Zusatzqualifikation be-
schäftigen wir uns neben der Pro-
phylaxe von Stürzen auch mit den 
notwenigen Maßnahmen und Ihrer 
Reaktion, wenn es doch zu Stürzen 
kommt. Auch die Expertenstandards 
Mobilitätsförderung und Sturzpro-
phylaxe in der Pflege werden Thema 
der Fortbildung sein. Darüberhinaus 
werden Sie dazu befähigt, gemäß § 
45 SGB XI Kurse zur Sturzprävention 
für Klienten und Angehörige durch-
zuführen.
3 Kurse, 20 U-Stunden
Kursgebühr € 285,-

Diese Zusatzqualifikation eig-
net sich hervorragend für Pfle-
gefachkräfte in ambulanten 
Diensten und stationären Ein-
richtungen. 



Z013 Demenz verstehen - Grund-
lagen zur Krankheit und zum Um-
gang
Diese Zusatzqualifikation ermög-
licht einen umfassenden Einblick 
in das Krankheitsbild und die Um-
gangsformen mit Menschen mit 
Demenz. Sie entwickeln ein Ver-
ständnis und Gefühl für Menschen 
mit Demenz und lernen mit ihnen in 
Kontakt und Begleitung zu sein. 
5 Kurse, 40 U-Stunden
Kursgebühr € 300,-

Diese Zusatzqualifikation ist 
komplett auf die Qualifikation  
W016  Betreuungsassistent.in 
nach § 53c SGB XI anrechenbar.

Z014 Qualitätsgesicherte 
Betreuungsangebote nach 
§ 45 b SGB XI
In dieser Zusatzqualifikation geht es 
darum zu lernen, wie Sie Menschen 
mit einer Demenzerkrankung täg-
lich betreuen, beschäftigen und be-
gleiten können. Sie richtet sich an 
Mitarbeiter.innen von zugelassenen 
ambulanten Diensten, die qualitäts-
gesicherte Betreuungsangebote im 
Sinne des § 45 b Abs. 1 Satz 6 Nr. 
3 SGB XI mit den Verbesserungen 
durch das PNG für Menschen mit 
erheblich eingeschränkter Alltags-
kompetenz übernehmen. 
9 Kurse, 72 U-Stunden
Kursgebühr € 250,-

Diese Zusatzqualifikation eig-
net sich hervorragend für Mit-
arbeiter.innen ambulanter 

Dienste, die qualitätsgesicherte 
Betreuungsangebote im Sinne 
des § 45 b SGB XI anbieten. 

ZUSATZQUALIFIKATIONEN DEMENZ & BETREUUNG
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Z038 Basiswissen Demenz 
Diese Zusatzqualifikation vermittelt 
alles relevante Wissen zur Demenz-
erkrankung, was Sie benötigen, um 
Menschen mit Demenz angemessen 
abzuholen und ist komplett anre-
chenbar auf die Weiterbildung „Pfle-
geexperte Demenz“.
14 Kurse, 120 U-Stunden
Kursgebühr € 835,-

Diese Zusatzqualifikation ist 
komplett auf die Weiterbildung 
W015 Pflegeexperte Demenz 
anrechenbar.

Alle Zusatzqualifikationen 
sind auch im HOME Learning 

verfügbar. 

Hier absolvieren 
Sie alle Kurse im 

HOME oder MEET Format. 
Nach Beendigung der 

Qualifikation erhalten Sie wie 
gewohnt das Zertifikat. 

Sprechen Sie uns bei Bedarf 
gerne an, wir erstellen Ihnen 

ein individuelles Angebot!

Z039 Umgang mit Demenz 
im Krankenhaus
Menschen mit Demenz, die ins Kran-
kenhaus kommen, bringen trotz der 

anderen Erkrankung auch ihre De-
menzkrankheit mit. Gerade ein Kli-
nikaufenthalt kann sehr verwirrend 
für Menschen mit Demenz sein. Da 
gilt es für alle an der Versorgung Be-
teiligte einfühlsam, personenorien-
tiert und kompetent bezogen auf 
Demenz umzugehen. Das entspre-
chende Wissen dafür, liefert diese 
Zusatzqualifikation.
7 Kurse, 58 U-Stunden
Kursgebühr € 415,-

Diese Zusatzqualifikation eig-
net sich hervorragend zur Fort-
bildung für interessierte Kran-
kenhausmitarbeiter.innen. 

Z044 Jährliche Nachschulung für 
Betreuungskräfte nach § 53c SGB XI 
Diese Qualifikation für zertifizierte 
Betreuungskräfte und Pflegeassis-
tenten aktualisiert und frischt Ihr 
Wissen zur Begleitung, Betreuung 
und Versorgung von Menschen 
mit Demenz nach neusten wissen-
schaftlichen Erkenntnissen auf. Aus 
unserem Kursangebot der Bereiche 
„Demenz & Betreuung“ und „Kom-
munikation & Persönlichkeit“ wäh-
len Sie bitte 4 Kurse aus.
4 Kurse, 16 U-Stunden
Kursgebühr € 235,-

Die Teilnahme an einer jährli-
chen Nachschulung im Umfang 
von 16 U-Stunden ist für Be-
treuungskräfte nach § 53c ver-
pflichtend.
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Z006 Schwerstkranke & sterbende 
Menschen würdevoll begleiten 
Ziel der Zusatzqualifikation ist die 
Einführung in die würdevolle und 
bedürfnisorientierte Sterbebeglei-
tung. Wir befassen uns in den Kur-
sen mit der qualifizierten Wahrneh-
mung und Beobachtung sterbender 
Menschen und thematisieren die 
pflegerelevanten Grundlagen und 
Möglichkeiten der Palliativpflege.
5 Kurse, 40 U-Stunden
Kursgebühr € 300,-

Diese Zusatzqualifikation ist 
komplett auf die Weiterbildung 
W006 Palliative Care für Pfle-
gende anrechenbar.

Z007 Trauernde Angehörige 
unterstützen und begleiten
Die Begleitung trauernder Angehö-
riger darf neben den Bemühungen 
um den Sterbenden oder schwerst-
kranken Menschen nicht fehlen. 
Gelingt es Angehörige zu integrie-
ren, kann das die Situation für alle 
Beteiligten erleichtern. Die Zusatz-
qualifikation befasst sich neben der 
Trauerarbeit auch mit der professio-
nellen Gesprächsführung, den Ur-
sprüngen von Bedürfnissen sowie 
dem Umgang mit Veränderungssi-
tuationen.
4 Kurse, 32 U-Stunden
Kursgebühr € 250,-

Diese Zusatzqualifikation ist 
komplett auf die Weiterbildung 
W006 Palliative Care für Pfle-
gende anrechenbar.

Z018 Palliative Care für Helfer.innen
Diese Zusatzqualifikation umfasst 
das grundlegende Wissen zu Pal-
liativ Care. Wir beschäftigen uns mit 
den pflegerischen und persönlichen 
Besonderheiten in der Begleitung 
sterbender Menschen und machen 
Sie mit Ihren pflegerischen Möglich-
keiten vertraut. 
5 Kurse, 40 U-Stunden
Kursgebühr € 300,-

Diese Zusatzqualifikation ist 
komplett auf die Weiterbildung 
W006 Palliative Care für Pfle-
gende anrechenbar.

Z053 Naturheilkundliche Pflege & 
Komplementärmedizin in der 
Palliative Care
Die Komplementärmedizin versteht 
sich seit langem als Ergänzung zu 
wissenschaftlich begründeten Be-
handlungsweisen. Naturheilkundli-
che Methoden wie die Aromapflege 
und -therapie, das breite Spektrum 
der Klanganwendungen, Homöopa-
thie sowie tiergestützte und Bach-
blütentherapie, komplettiert durch 
Wickel- und Auflagenverfahren, 
werden Gegenstand dieser dreitägi-
gen Zusatzqualifikation sein.
6 Kurse, 48 U-Stunden
Kursgebühr € 355,-

Diese Zusatzqualifikation eignet 
sich hervorragend zur Fortbil-
dung für Palliative Care-Kräfte. 

ZUSATZQUALIFIKATIONEN PALLIATIVE CARE
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Z055 Schmerzen lindern in der 
Palliative Care
Schmerzen bzw. ihre Reduktion sind 
eines der zentralen Themen, wenn 
es darum geht, schwerstkranken 
oder Menschen in der letzten Le-
bensphase beizustehen. Wir bespre-
chen im Kurs medikamentöse sowie 
eine Vielzahl nichtmedikamentöser 
Ansätze zur Schmerzlinderung und 
-reduktion.
6 Kurse, 64 U-Stunden
Kursgebühr € 450,-

Diese Zusatzqualifikation eignet 
sich hervorragend zur Fortbil-
dung für Palliative Care-Kräfte. 

Z056 Berater.innen für „Gesund-
heitliche Versorgungsplanung für 
die letzte Lebensphase“ nach 
§ 132g SGB V“
„Gesundheitliche Versorgungspla-
nung für die letzte Lebensphase“ 
nach § 132g SGB V“ ermöglicht es, 
in stationären Pflegeeinrichtungen 
sowie Einrichtungen der Einglie-
derungshilfe für Menschen mit Be-
hinderungen auf die besonderen 
Anforderungen der letzten Lebens-
phase zu reagieren und ihren Be-
wohner.innen die gesundheitliche 
Versorgungsplanung für die letzte 
Lebensphase anzubieten. Die Wei-
terbildung gliedert sich in einen 
theoretischen (48 UE) und einen 
parktischen Teil (12 UE) sowie in eine 
Anwendungsphase innerhalb derer 
7 Beratungsprozesse durchzuführen 

sind. Nach Abschluss des theoreti-
schen und praktischen Anteils dür-
fen anhand der Teilnahmebeschei-
nigung bereits Beratungsleistungen 
zu Lasten der Kassen durchgeführt 
werden. Nach Abschluss der Anwen-
dungsphase wird das Zertifikat aus-
gestellt.
7 Kurse, 74 U-Stunden
Kursgebühr € 780,-

ZUSATZQUALIFIKATIONEN PALLIATIVE CARE

FORT- UND 
Weiterbildungen

24 - 720 U-STUNDEN



Selbstverständlich sind alle Fortbildungen und 
Weiterbildungen auch von der „Freiwilligen 

Registrierung beruflich Pflegender“ anerkannt.

FORT- UND 
Weiterbildungen

24 - 720 U-STUNDEN
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W002 Verantwortliche Pflegefachkraft nach SGB XI 
  
480 U-Std. 
3.425,00 €
Zugang für exam. Pflegefachkräfte
Dauer 1 - 3 Jahre

Als Verantwortliche Pflegefachkraft nach SGB XI sind Sie nicht nur für die Füh-
rung des Pflegeteams verantwortlich. Effiziente Organisationslösungen fallen 
ebenso in Ihren Aufgabenbereich wie die Klientenverwaltung und die Integrati-
on der Angehörigen. Diese Führungsweiterbildung vermittelt Ihnen das Wissen 
und die Fertigkeiten, die Sie zur selbständigen Leitung einer Pflege- und Funk-
tionseinheit in stationären und ambulanten Pflegeeinrichtungen und Kliniken 
benötigen.

Inhaltliche Schwerpunkte der Weiterbildung

• Grundlagen Pflegewissenschaft
• Grundlagen BWL
• Grundlagen Kommunikation und Gesprächsführung
• Grundlagen Pädagogik
• Grundlagen Didaktik und Methodik
• Grundlagen Pflegeorganisation
• Beratung und Anleitung für verschiedene Zielgruppen
• Führen und Leiten
• Personalbedarfsplanung
• Personalentwicklung und -beurteilung
• Gesundheitsförderung und Arbeitsschutz
• Betriebsorganisation
• Rechtliche Grundlagen
• Gesundheits- und sozialpolitische Grundlagen u.v.m.

Ihr Zerfikat „Verantwortliche Pflegefachkraft nach SGB XI“ beinhaltet eine 
detaillierte Übersicht der Lerninhalte und der Ausbildungsdauer.

WEITERBILDUNGEN
62

  Alle Standorte

  Präsenz + HOME möglich

  Praktika berufsbegleitend

  4 Modulprüfungen + Abschluss



  Alle Standorte

  Präsenz + HOME möglich

  Praktika berufsbegleitend

W001 Pflegedienstleitung  
  
720 U-Std. 
5.075,00 €
Zugang für exam. Pflegefachkräfte, 
2 Jahre Berufserfahrung
Dauer 2 - 3 Jahre

Als Pflegedienstleitung tragen Sie die gesamte Verantwortung für eine Einrich-
tung oder einen Pflegedienst und führen Ihr Team kompetent und mit der nöti-
gen fachlichen Qualifikation. Mit dieser Führungsweiterbildung werden Sie nun 
dazu befähigt, die pflegerische Leitung von ambulanten und (teil-)stationären 
Pflegeeinrichtungen auszuüben.

Inhaltliche Schwerpunkte der Weiterbildung

• Grundlagen Pflegewissenschaft
• Grundlagen BWL
• Grundlagen Kommunikation und Gesprächsführung
• Grundlagen Pädagogik
• Grundlagen Didaktik und Methodik
• Grundlagen Pflegeorganisation
• Beratung und Anleitung für verschiedene Zielgruppen
• Führen und Leiten
• Personalbedarfsplanung
• Personalentwicklung und -beurteilung
• Gesundheitsförderung und Arbeitsschutz
• Betriebsorganisation
• Rechtliche Grundlagen
• Gesundheits- und sozialpolitische Grundlagen u.v.m.

Ihr Zerfikat „Pflegedienstleitung“ beinhaltet eine detaillierte Übersicht der 
Lerninhalte und der Ausbildungsdauer.
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W014 Einrichtungsleitung 
  
540 U-Std. 
3.505,00 € 
Zugang mit abgeschlossener, 
mind. dreijähriger Berufsausbildung 
in staatlich anerkanntem Beruf 
oder abgeschlossenem Studium 
+ mind. einjähriger hauptberuflicher 
Tätigkeit in einer Einrichtung des 
Sozial- oder Gesundheitswesens
Dauer 2 - 3 Jahre

Einrichtungsleitungen übernehmen die Gesamtverantwortung für den Betrieb 
einer Pflege- oder Sozialeinrichtung. Die Fachgebiete Betriebswirtschaftsleh-
re, Verwaltung, Mitarbeiterführung, Personalverwaltung, Klientenverwaltung 
und rechtliche Rahmenbedingungen begleiten dabei ihren Arbeitsalltag. Auf 
diese Herausforderung mit ihren betriebswirtschaftlichen, politischen, sozial-
kommunikativen und managenden Aufgaben wird Sie die Weiterbildung um-
fassend vorbereiten und Ihnen durch die praxisnahe Ausrichtung dieser Quali-
fikation den Einstieg in die Führung einer Einrichtung erleichtern.

Inhaltliche Schwerpunkte der Weiterbildung

• Grundlagen Pflegewissenschaft
• Grundlagen BWL
• Grundlagen Kommunikation und Gesprächsführung
• Grundlagen Pädagogik
• Grundlagen Pflegeorganisation
• Beratung und Anleitung für verschiedene Zielgruppen
• Führen und Leiten
• Personalbedarfsplanung
• Gesundheitsförderung und Arbeitsschutz
• Betriebsorganisation
• Rechtliche Grundlagen u.v.m.

Ihr Zerfikat „Einrichtungsleitung“ beinhaltet eine detaillierte Übersicht der 
Lerninhalte und der Ausbildungsdauer.
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W013 Qualitätsmanagementbeauftragte.r in der Pflege 
  
200 U-Std. 
1.315,00 €
Zugang mit abgeschlossener Berufsausbildung
Dauer 2 - 3 Jahre

Diese Weiterbildung befähigt Sie Qualitätsprozesse voranzutreiben, zu sichern 
und den kontinuierlichen Prozess des Verbesserns nachhaltig in Ihrem Unter-
nehmen zu implementieren. Sie lernen interne Audits durchzuführen und ex-
terne Audits vorzubereiten. Alle gängigen Zertifizierungssysteme und QM-Tools 
werden Bestandteil dieser Maßnahme sein.

Inhaltliche Schwerpunkte der Weiterbildung

• Einführung ins QM
• Projekt- /Prozessmanagement
• Qualitätszirkelarbeit
• QM- und Zertifizierungssysteme
• Das QM-Handbuch entwickeln und führen
• Auditplanung, Auditdurchführung und Dokumentation 
• PDCA-Zyklus und kontinuierliche Fortführung
• Beschwerdemanagement
•  Ideenmanagement
• Führungsgrundlagen u.v.m.

Ihr Zerfikat „Qualitätsmanagementbeauftragte.r in der Pflege“ beinhaltet 
eine detaillierte Übersicht der Lerninhalte und der Ausbildungsdauer.
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W038 Praxisanleiter.in i. d. generalistischen 
Pflegeausbildung
  
300 U-Std. 
2.015,00 €
Zugang für exam. Pflegefachkräfte
Dauer 1 - 2 Jahre

Für Pflegeschüler sollen sich die Ausbildungspraxis und die Theorie der Berufs-
fachschule bestmöglich ergänzen. Um das garantieren zu können, benötigen 
die ausbildenden Einrichtungen qualifizierte Fachkräfte, die die Verbindung 
zwischen Lehrstoff und praktischer Umsetzung herstellen. Mit dieser Weiterbil-
dung wirken Sie aktiv an der Ausbildung von Schüler.innen in Pflegeberufen 
mit. Sie lernen Schüler.innen kompetent und personenbezogen anzuleiten und 
in ihren Lernprozessen zu unterstützen, sowie die Lernortkooperation mit der 
Schule zu gestalten. 

Inhaltliche Schwerpunkte der Weiterbildung

• Wertschätzende Kommunikation und Beziehungsgestaltung 
• Coaching im Gesundheitswesen
• Umgang mit berufstypischen Belastungen
• Erwachsenengerechte Bildung
• Anleiten, Beraten und Informieren
• Der Anleitungsprozess in der Praxis 
• Potentiale und Kompetenzen erkennen und beurteilen 
• Pflegeberatungsprozess und Beraterpersönlichkeit 
• Rechtliche & politische Rahmenbedingungen 
• Lernortkooperationen
• Das Praxishandbuch für die Anleitung von Schüler.innen
• Schulungen und Lernsituationen entwickeln 
• Qualitässicherung in der Praxisanleitung 
• Organisatorische Rahmenbedingungen der Pflegeausbildungen u.v.m.

Ihr Zerfikat „Praxisanleiter.in i. d. generalistischen Pflegeausbildung“ bein-
haltet eine detaillierte Übersicht der Lerninhalte und der Ausbildungsdauer.
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W004 Casemanager.in im Gesundheitswesen

300 U-Std. 
2.325,00 €
Zugang für exam. Pflegefachkräfte
Dauer 1 - 2 Jahre

Mit der Qualifikation “Casemanager.in im Gesundheitswesen” ist ein neues 
Berufsbild im Sozial- und Gesundheitswesen entstanden. Casemanager.innen 
leisten Patienten individuelle Hilfestellung während eines stationären Aufent-
haltes und stellen Schnittstellen zwischen Ärzten, Pflegekräften oder Thera-
peuten,  den Sozialdiensten und der nachstationären Betreuung dar. Mit dieser 
Weiterbildung sind Sie in der Lage, durch konkretes Fallmanagement eine.n 
Patienten.in während der gesamten Behandlung, bzw. Betreuung zu begleiten, 
einzelne Fälle zu steuern und zu koordinieren.

Inhaltliche Schwerpunkte der Weiterbildung

• Wertschätzende Kommunikation und Beziehungsgestaltung 
• Konfliktmanagement 
• Coaching im Gesundheitswesen
• Umgang mit berufstypischen Belastungen
• Anleiten, Beraten und Informieren
• Rechtliche & politische Rahmenbedingungen 
• Lernortkooperationen
• Methoden, Verfahren, Techniken des Casemanagements
• Geschichte des Casemanagements
• Persönlichkeit und Rolle des Casemanagers
• Pflegeorganisation
• Pflegebedarfsermittlung
• Pflegebeurteilung
• Gesundheits-, Pflege- und Krankheitsverständnis
• Kollegiale Fallberatung und Supervision u.v.m.

Ihr Zerfikat „Casemanager.in im Gesundheitswesen“ beinhaltet eine detail-
lierte Übersicht der Lerninhalte und der Ausbildungsdauer.
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W025 Pflegeberater.in 

420 U-Std. 
3.035,00 €
Zugang für exam. Pflegefachkräfte
Dauer 1 - 3 Jahre

Pflegeberater führen die gesetzlich definierten Pflegeberatungen nach § 7a 
SGB XI durch. Die damit verbundenen hohen Anforderungen an Ihre Kompe-
tenzen werden in der Weiterbildung entwickelt. 

So sind Sie zukünftig in der Lage, den individuellen Beratungs- und Unterstüt-
zungsbedarf der Pflegebedürftigen und Angehörigen zu ermitteln und notwen-
dige Schritte einzuleiten und zu begleiten. Das Curriculum richtet sich nach den 
Empfehlungen des GKV-Spitzenverbandes nach § 7a Abs. 3 Satz 3 SGB XI zur 
Qualifikation der Pflegeberater.innen vom 29. August 2008.

Inhaltliche Schwerpunkte der Weiterbildung

• Pflegerelevante Kenntnisse der Medizin
• Pflegerelevante Kenntnisse der Sozialwissenschaften
• Theoretische/ praktische Grundlagen des Case Management
• Besonderheiten bei eingeschränkter Alltagskompetenz
• Anleiten, Beraten und Informieren
• Konzepte integrativer Angehörigenarbeit
• Versorgungspläne
• Pflegebedarf und Leistungskomplexe
• Allgemeines Sozialrecht und Grundlagen SGB XII und SGB II
• Rehabilitationsrecht, Betreuungsrecht, Vorsorgevollmachten u.v.m.

Ihr Zerfikat „Pflegeberater.in“ beinhaltet eine detaillierte Übersicht der 
Lerninhalte und der Ausbildungsdauer.
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W008 Dozent.in im Gesundheitswesen

200 U-Std. 
1.425,00 €
Zugang für exam. Pflegefachkräfte 
oder mit abgeschlossener 
Berufsausbildung 
und 2 Jahre Berufserfahrung im 
angestrebten Lehrfeld
Dauer 1 - 2 Jahre

Als Pflegefachkraft oder Mitarbeiter.in des Gesundheitswesens verfügen Sie 
über eine breite Palette an Fachwissen mit unsersetzbarer Praxiserfahrung. 
Wer, wenn nicht Sie, könnte also dieses Expertenwissen besser weitergeben, 
die Multiplikation in Einrichtungen anregen und dazu beitragen, die Pflege mit 
fundiertem Know-How und Erfahrung zu verbessern und zu bereichern. Mithil-
fe dieser Weiterbildung sind Sie in der Lage, erwachsenengerechte Unterrichts-
einheiten und Schulungen im Pflege- und Gesundheitsbereich (siehe Zugang) 
durchzuführen und verfügen über die nötigen Rhetorik-, Methodik- und Didak-
tikgrundlagen sowie die Kompetenzen zum Leiten von Lerngruppen. 

Inhaltliche Schwerpunkte der Weiterbildung

• Wertschätzende Kommunikation und Beziehungsgestaltung
• Konfliktmanagement 
• Führen von Gruppen und Teams 
• Moderation, Präsentation und Visualisierung
• Stärken fördern und Empowerment erhöhen
• Coaching im Gesundheitswesen 
• Erwachsenengerechte Bildung - Methoden und Didaktik 
• Schulungen und Lernsituationen entwickeln
• Projektmanagement
• Grundlagen Pflegewissenschaft u.v.m.

Die Praxiseinheiten werden in unserem Bildungssystem mit konstanter 
Begleitung durch unsere Fachdozenten.innen durchgeführt. 

Ihr Zerfikat „Dozent.in im Gesundheitswesen“ beinhaltet eine detaillierte 
Übersicht der Lerninhalte und der Ausbildungsdauer.
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W016 Betreuungsassistent.in nach § 53c SGB XI
  
160 U-Std. + Orientierungs- (5 Tage) und    
Hauptpraktikum (10 Tage)
1.185,00 €
versch. Zugangsmöglichkeiten
Dauer 0,5 - 1,5 Jahre

Diese Qualifizierungsmaßnahme richtet sich an Personen ohne pflegerische 
Ausbildung, die als Betreuungskräfte in der Arbeit mit Menschen mit einer De-
menzerkrankung tätig sind oder werden wollen. Wir orientieren uns an den 
Richtlinien nach § 53c SGB XI zur Qualifikation und zu den Aufgaben von zu-
sätzlichen Betreuungskräften in stationären Pflegeeinrichtungen (Betreuungs-
kräfte-Rl) vom 23.November 2016.

Inhaltliche Schwerpunkte der Weiterbildung

• Basiswissen Grundpflege und Hygiene für Pflegehilfskräfte
• Demenz verstehen 
• Betreuung und Beschäftigung im Alter und für Menschen mit Demenz 
• Ernährung und innovative Ernährungsformen im Alter 
• Demenzgerechte Milieugestaltung und Orientierungshilfen 
• Ansätze zum Umgang mit Menschen mit Demenz
• Biografieorientierung, Erinnerungspflege und Dokumentation 
• Einführung in die gerontopsychiatrische Gruppenarbeit 
• Kommunikation und Validation mit Menschen mit Demenz 
• 10-Minuten-Aktivierung in der Demenzbetreuung 
• Umgang mit herausforderndem Verhalten in der Demenzbegleitung 
• Psychische Erkrankungen im Alter 
• Erkrankungen im Alter und Multimorbidität 
• Wertschätzende Kommunikation und Beziehungsgestaltung 
• Schwierige Gesprächspartner & -situationen souverän meistern 
• Rechtliche Grundlagen für Betreuung u.v.m.

Ihr Zerfikat „Betreuungsassistent.in nach § 53c SGB XI“ beinhaltet eine 
detaillierte Übersicht der Lerninhalte und der Ausbildungsdauer.
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W007 Demenzexperte.in in der Betreuung
  
320 U-Std.
1.835,00 € 
Zugang für Betreuungsassistenten.innen 
§ 53c SGB XI
Dauer 1 - 2 Jahre

Diese Qualifikation eignet sich hervorragend für Betreuungsassistenten nach 
§53c, die sich in diesem Bereich weiterentwickeln möchten. Sie können aufbau-
end auf die Basisqualifizierung zum. zur Betreuungsassistenten.in Ihre Kompe-
tenzen ausbauen und Ihr Wissen vertiefen.

Inhaltliche Schwerpunkte der Weiterbildung

• Betreuung, Beschäftigung und Ernährung bei Demenz 
• Demenzgerechte Milieugestaltung und Orientierungshilfen 
• Gerontopsychiatrische Gruppenarbeit
• Aktivierung durch Bewegung und Musik bei Demenz
• Umgang mit herausforderndem Verhalten 
• Wertschätzende Kommunikation und Beziehungsgestaltung 
• Biostrukturanalyse
• Umgang mit berufstypischen Belastungen & Herausforderungen
• Beratungskompetenz
• Koordination von Ehrenamtlichen und Angehörigen u.v.m.

Ihr Zerfikat „Demenzexperte.in in der Betreuung“ beinhaltet eine detaillier-
te Übersicht der Lerninhalte und der Ausbildungsdauer.
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W015  Pflegeexperte.in Demenz
  
280 U-Std.
1.725,00 €
Zugang für exam. Pflegekräfte
Dauer 1 - 2 Jahre

Mit dieser Fortbildung erlangen Sie die Kompetenz zum Thema Demenz, die 
es Ihnen erlaubt, Veränderungen im Team und in der Einrichtung zur Verbes-
serung der Lebensqualität von Menschen mit Demenz umzusetzen. Als Pflege-
fachkraft eines Bereiches für Menschen mit Demenz ist das genau die richtige 
Weiterbildung für Sie. 

Inhaltliche Schwerpunkte der Weiterbildung

• Demenz verstehen 
• Betreuung und Beschäftigung im Alter und für Menschen mit Demenz 
• Ernährung und innovative Ernährungsformenf ür Menschen mit De-

menz 
• Demenzgerechte Milieugestaltung und Orientierungshilfen 
• Ansätze zum Umgang mit Menschen mit Demenz 
• Kommunikation und Validation mit Menschen mit Demenz 
• Aktivierung durch Bewegung und Musik
• Umgang mit herausforderndem Verhalten in der Demenzbegleitung 
• Krisenmanagement in der Psychiatrie und Gerontopsychiatrie 
• Pflegeanforderungen bei gerontopsychiatrisch erkrankten Menschen 
• Medikamentöse Ansätze gerontopsychiatrischer Krankheitsbilder
• Psychische Erkrankungen im Alter
• Krisen, Konflikte und Konfliktmanagement 
• Qualitätsmanagement und Qualitätssicherung 
• Rechtliche Grundlagen
• Beratungskompetenz 
• Pflegewissenschaftliche Grundlagen
• Entstehung und Vermeidung von Gewalt in der Pflege 
• Koordination von Ehrenamtlichen und Angehörigen u.v.m.

Ihr Zerfikat „Pflegeexperte.in Demenz“ beinhaltet eine detaillierte Übersicht 
der Lerninhalte und der Ausbildungsdauer.
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W012 Leitungskraft im Betreuungs- und Demenzbereich
  
348 U-Std.
2.195,00 €
Zugang für exam. Pflegekräfte
Dauer 1,5 - 3 Jahre

Diese Weiterbildung vermittelt das spezielle Fach- aber auch Führungswissen 
um einen betreuungs- und/oder demenzspezifischen Bereich in Pflegeheimen 
zu leiten. 

Inhaltliche Schwerpunkte der Weiterbildung

• Standards in der Pflege 
• Betreuung und Beschäftigung für Menschen mit Demenz 
• Ernährung und innovative Ernährungsformen bei Demenz
• Demenzgerechte Milieugestaltung und Orientierungshilfen 
• Erinnerungspflege und Dokumentation 
• Kommunikation und Validation mit Menschen mit Demenz
• Aktivierung für Menschen mit Demenzerkrankung 
• Herausforderndes Verhalten in der Demenzbegleitung
• Krisen, Konflikte und Konfliktmanagement 
• Führen von Gruppen und Teams 
• Dienstbesprechungen und Informationsweitergabe
• Qualitätsmanagement und Qualitätssicherung 
• Rechtliche Grundlagen
• Beratungskompetenz 
• Entstehung und Vermeidung von Gewalt in der Pflege 
• Koordination von Ehrenamtlichen und Angehörige u.v.m.

Ihr Zerfikat „Leitungskraft im Betreuungs- und Demenzbereich“ beinhaltet 
eine detaillierte Übersicht der Lerninhalte und der Ausbildungsdauer.
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W005 Gerontopsychiatrische Fachkraft I

344 U-Std. 
2.065,00 € 
Zugang für ex. Pflegefachkräfte
Dauer 1 - 2 jahre

Diese Weiterbildung vermittelt spezielle Kenntnisse und Kompetenzen zum 
Umgang mit gerontopsychiatrisch veränderten älteren Menschen. Sie lernen 
fachlich und sozial korrekt mit den Einschränkungen umzugehen und ein 
höchstmögliches Maß an Wohlbefinden und Zufriedenheit mit psychischen Er-
krankungen für die Betroffenen und Angehörigen zu erreichen. 

Inhaltliche Schwerpunkte der Weiterbildung

• Medizinisch-diagnostische Grundlagen
• Spezielle Pflegeanforderungen
• Betreuungs- u. Begleitungskompetenzen
• Personale Kompetenzen
• Pflegeberatungskompetenzen
• Vernetzung, Kooperation, Schnittstellen
• Organisationsformen und -kompetenz
• Ethisch-moralische Kompetenzentwicklung u.v.m.

Ihr Zerfikat „Gerontopsychiatrische Fachkraft I“ beinhaltet eine detaillierte 
Übersicht der Lerninhalte und der Ausbildungsdauer.
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W017 Gerontopsychiatrische Fachkraft II

360 U-Std. 
2.035,00 € 
Zugang für Gerontopsychiatrische Fachkräfte I
Dauer 1 - 2 Jahre

Diese Weiterbildung baut auf die erste Stufe zur gerontopsychiatrischen Fach-
kraft auf. Sie ist stärker auf vernetzende, leitende und koordinierende Kompe-
tenzentwicklung ausgerichtet. Die Konzeption orientiert sich an den Empfeh-
lungen des Bayrischen Landespflegeausschusses von 2009 (4.Auflg.).

Inhaltliche Schwerpunkte der Weiterbildung

• Vertiefung gerontopsychiatrische Erkrankun-
gen

• Grundlagen Pflegewissenschaft
• Kommunikative Grundlagen und Beziehungs-

gestaltung
• Pflegeorganisation + -standards
• Anleitung und Beratung
• Grundlagen Führung
• Qualitätsentwicklung und Qualitätssicherung 
• u.v.m.

Ihr Zerfikat „Gerontopsychiatri-
sche Fachkraft II“ beinhaltet eine 
detaillierte Übersicht der Lernin-
halte und der Ausbildungsdauer.

75

  Alle Standorte

  Präsenz + HOME möglich

  Praktika berufsbegleitend

  Abschlussprüfung



W036 Ambulant psychiatrische Pflege

200 U-Std. 
1.305,00 € 
Zugang für ex. Pflegefachkräfte
Dauer 0,5 - 1 Jahr

Die ambulante psychiatrische Pflege als gemeindeorientiertes Versorgungs-
angebot bietet psychisch kranken Menschen die Möglichkeit, ihr Leben sozial 
integriert, eigenständig und selbstbestimmt im gewohnten Lebensumfeld fort-
führen zu können. Dabei spielt sowohl die Einbindung der Angehörigen, die 
auf der anderen Seite durch professionelle Hilfe entlastet werden, als auch eine 
beständige, respektvolle und kooperationsbereite Beziehung zwischen Patient 
und Pflegekraft eine große Rolle und erhöht die Chance, stationäre Aufenthal-
te zu vermeiden. Um eine bestmögliche Versorgung zu garantieren, bedarf es 
eines umfassenden pflegefachlichen und pflegerechtlichen Wissens seitens der 
Pflegekraft sowie ausgereifte persönliche Kompetenzen. Diese Fachweiterbil-
dung richtet sich an examinierte Pflegekräfte, die im ambulanten psychiatri-
schen Bereich tätig sein möchten.

Inhaltliche Schwerpunkte der Weiterbildung

• Grundlagen Demenz
• Krisenmanagement in der Psychiatrie 
• Depressionen, Suizidalität und Ängste im Alter 
• Psychiatrische Pflege und Versorgungsstrukturen 
• Pflege von Menschen mit Persönlichkeitsstörungen 
• Krankheitsbilder
• Nichtmedikamentöse Therapieverfahren
• Recovery-orientierte Pflege 
• Empowerment in der APP 
• Krisen, Konflikte und Konfliktmanagement 
• Gewaltfreie Kommunikation 
• Beratungsprozess und Beraterpersönlichkeit 
• Integration von Angehörigen und sozialen Netzen u.v.m.

Ihr Zerfikat „Ambulant psychiatrische Pflege“ beinhaltet eine detaillierte 
Übersicht der Lerninhalte und der Ausbildungsdauer.
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W010 Hygienebeauftragte.r

200 U-Std. 
1.055,00 € 
Zugang für ex. Pflegefachkräfte
Dauer 0,5 - 1,5 Jahre

Mithilfe dieser Weiterbildung erfüllen Sie erfolgreich die Aufgabe, Hygienestan-
dards in Pflegeinrichtungen zu sichern und damit vorhandene Infektionsrisiken 
zu senken. Diese Weiterbildung befähigt Sie Qualitätsprozesse voranzutreiben, 
zu sichern und Hygienestandards zum Schutz der Gesundheit nachhaltig in 
Ihrem Unternehmen zu implementieren. 

Inhaltliche Schwerpunkte der Weiterbildung

• Infektionskrankheiten und Spezielle Infektionserreger
• Hygienemanagement in der Pflege
• Mikrobiologische und rechtliche Grundlagen der Hygiene für Pflege-

kräfte
• Personalbezogene- und pflegerische Hygiene
• Grundlagen der Hygienetechnik
• Spezielle Hygieneanforderungen bei Infektionskrankheiten
• Lebensmittel- und Küchenhygiene
• Wasser- und Bäderhygiene
• Hygienekonzepte
• Einführung ins Qualitätsmanagement und Qualitätssicherung u.v.m.

Ihr Zerfikat „Hygienebeauftragte.r“ beinhaltet eine detaillierte Übersicht 
der Lerninhalte und der Ausbildungsdauer.
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W006 Palliative Care für Pflegende
  
160 U-Std. 
1.315,00 € 
Zugang für ex. Pflegefachkräfte
Dauer 1 - 2 Jahre

Diese Weiterbildung für exam. Pflegekräfte beschäftigt sich mit dem ganzheit-
lichen Betreuungskonzept „Palliative-Care“ und vermittelt Ihnen die Kenntnis-
se zum kompetenten Umgang und zur professionellen Pflege von sterbenden 
Menschen und Menschen mit einer unheilbaren Krankheit. 

Inhaltliche Schwerpunkte der Weiterbildung

• Einführung in die Palliativpflege
• Pflegerelevante Grundlagen in der Begleitung schwerstkranker und 

sterbender Menschen
• Schmerzmanagement
• Umgang mit Ängsten
• Beratung, Begleitung und Integration von Angehörigen
• Kommunikation
• Teamarbeit/kollegiale Beratung
• Trauer und Trauerbegleitung
• Rechtliche Grundlagen u.v.m.

Ihr Zerfikat „Palliative Care für Pflegende“ beinhaltet eine detaillierte Über-
sicht der Lerninhalte und der Ausbildungsdauer. 
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W033 Palliative Care für Nicht-Pflegende

160 U-Std. 
1.315,00 €
Zugang mit abgeschlossener Universitäts- 
oder Fachhochschulausbildung aus dem 
Bereich Pflege, Sozialpädagogik oder -arbeit
Dauer 1 - 2 Jahre

In Verbindung mit einer Qualifikation „Koordination“ (40 Std.) und einer Quali-
fikation „Führungskompetenz“ (80 Std.) erfüllt diese Qualifikation die Weiter-
bildungsvoraussetzungen zur Übernahme der fachlichen Verantwortung nach 
§ 39a Abs. 1 SGB V und § 39a Abs. 2 SGB V der Rahmenvereinbarung für die 
stationäre Hospizversorgung und die ambulante Hospizarbeit.

Inhaltliche Schwerpunkte der Weiterbildung

• Einführung in die Palliativpflege
• Pflegerelevante Grundlagen in der Begleitung schwerstkranker und 

sterbender Menschen
• Schmerzmanagement
• Umgang mit Ängsten
• Beratung, Begleitung und Integration von Angehörigen
• Kommunikation
• Teamarbeit/kollegiale Beratung
• Trauer und Trauerbegleitung
• Rechtliche Grundlagen u.v.m.

Ihr Zerfikat „Palliative Care für Nicht-Pflegende“ beinhaltet eine detaillierte 
Übersicht der Lerninhalte und der Ausbildungsdauer. 
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Der schönste 
   Lernort:      
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   HOME



   HOME

Flexibel, individuell, perfectplace. 
Mehr geht nicht, wenn es um 
die Integration Ihres Bildungs-
ziels in Privat- und Berufs-
leben geht. Denn wann Sie 
was wo lernen, entscheiden 
nur Sie. 

Sie sind mehr der Typ für das 
Lernen in Präsenz, zwischen 
Kollegen und dem Fachdozenten 
im Klassenraum? Kein Problem. Alle 
unsere Weiterbildungen laufen an vie-
len Standorten als Präsenzweiterbildun-
gen mit ein bis zwei Kursen pro Woche 
in einem qualifikationsangemessenen 
Zeitraum. 

Oder reizt Sie das Lernen von zu Hause 
aus? Dann entscheiden Sie sich für eine 
Weiterbildung im HOME Format und 
eignen sich das Wissen über die HOME 
Einheiten an, immer mit Feedback der 
Fachdozenten und Rund-Um-Die-Uhr-
Betreuung durch unsere Beraterinnen. 

Vielleicht sind Sie auch der Lerntyp 
irgendwo dazwischen. Eine spannende 
Mischung aus Präsenzterminen und 
HOME Kursen könnte dann das Richtige 
für Sie sein.

Wie auch immer: was, wann, wo - 
Sie entscheiden über Lernformat, 
Lernort und Zeitpunkt.
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  HOME mit 4 - 6 Präsenzeinheiten

  Präsenz + HOME möglich

Ob eine Weiterbildung 
im HOME Learning 

verfügbar ist, in 
Präsenz und HOME 

angeboten wird oder 
möglicherweise eine 

reine HOME-Qualifikation 
ist, sagen Ihnen die 
Infobuttons auf der 

jeweiligen Seite.



W018 Schmerzexperte.in

120 U-Std. 
795,00 €
Zugang für ex. Pflegefachkräfte
Dauer 0,5 - 1,5 Jahre

Schmerz ist das, was der Patient sagt, wann immer er es sagt. Mit diesem Leit-
satz bilden Sie sich in der Weiterbildung Schmerzmanagement weiter um Pa-
tienten.innen und Klienten.innen bei der Verarbeitung und maximalen Verhin-
derung von Schmerzen zu unterstützen. Die Weiterbildung ist an der Richtlinien 
der Deutschen Gesellschaft zum Studium des Schmerzes orientiert (DGSS).

Inhaltliche Schwerpunkte der Weiterbildung

• Expertenstandard: Schmerzmanagement in der Pflege 
• Schmerzmanagement in der Palliativpflege 
• Grundlagen Schmerz 
• Medikamentöse Schmerztherapie 
• Perioperative und invasive Schmerztherapien 
• Psychologie des Schmerzes 
• Nichtmedikamentöse Schmerztherapien
• Schmerzmanagement bei verschiedenen Zielgruppen 
• Chronische Schmerzsyndrome 
• Grundlagen Beratungskompetenz 
• Familie, „schwierige“ Angehörige und soziale Netze in den Pflegealltag 

integrieren u.v.m.

Ihr Zerfikat „Schmerzexperte.in“ beinhaltet eine detaillierte Übersicht der 
Lerninhalte und der Ausbildungsdauer. 

WEITERBILDUNGEN
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WEITERBILDUNGEN

  HOME mit 4 - 6 Präsenzeinheiten

  Alle Standorte

  Praktika berufsbegleitend

  Abschlussprüfung

W029 Trauerbegleiter.in

200 U-Std. 
1.245,00 €
Zugang für exam. Pflegefachkräfte 
oder abgeschlossene Berufsausbildung 
und 2 Jahre Berufserfahrung im Bereich 
Pflege, Sozialpädagogik oder Sozialarbeit
Dauer 1 - 1,5 Jahre

Inhaltliche Schwerpunkte der Weiterbildung

• Trauerbegleitung – Angehörige bedürfnisorientiert begleiten
• Ethische Entscheidungen und Fürsorge am Lebensende 
• Biografiearbeit in der Palliative Care 
• Trauernde Kinder begleiten 
• Trauertheorie in der Palliative Care
• Trauerprozess in der Palliative Care 
• Trauergruppen leiten 
• Bedürfnisse von sterbenden und schwerstkranken Menschen einschät-

zen
• Wertschätzende Kommunikation und Beziehungsgestaltung 
• Schwierige Gesprächspartner & -situationen souverän meistern 
• Krisen, Konflikte und Konfliktmanagement 
• Wahrnehmen und wahrgenommen werden 
• Bedürfnisse und Motivation verstehen und unterstützen 
• Burnoutprävention und Salutogenese 
• Familie, „schwierige“ Angehörige und soziale Netze in den Pflegealltag 

integrieren u.v.m.

Ihr Zerfikat „Trauerbegleiter.in“ beinhaltet eine detaillierte Übersicht der 
Lerninhalte und der Ausbildungsdauer. 
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W021 Marketingbeauftragte.r im Gesundheitswesen

180 U-Std. 
1.305,00 €
Zugang für ex. Pflegefachkräfte
Dauer 1 - 2 Jahre

Diese Fortbildung befähigt Sie gezielt für das eigene Unternehmen und die 
eigene Unternehmenskultur Öffentlichkeitsarbeit und Marketingmaßnahmen 
umzusetzen. Sie erlernen Marketingmethoden, die Umsetzung gezielter Marke-
tingstrategien und einen geeigneten Marketingmix zusammenzustellen. Freu-
en Sie sich auf neue Kunden, neue Produkte und zu Ihnen passende Marketing-
aktionen.

Inhaltliche Schwerpunkte der Weiterbildung

• Führungs- und Kommunikationskompetenz
• Betriebliche Gesundheitsförderung 
• Leitbildentwicklung 
• Einführung ins Beschwerdemanagement 
• Daten auswerten und analysieren 
• Einführung ins Projektmanagement 
• Konzepte effektiv entwickeln und implementieren 
• Marketing und Öffentlichkeitsarbeit 
• Dienstleistungqualität in Gesundheits- & Sozialeinrichtungen 
• Kooperation in Gesundheits- und Sozialeinrichtungen 
• Koordination von Ehrenamtlichen und Angehörigen 
• Changemanagement 
• Marketinginstrumente und -methoden  
• Onlinemarketing und E-Commerce 
• Veranstaltungsmarketing u.v.m.

Ihr Zerfikat „Marketingbeauftragte.r im Gesundheitswesen“ beinhaltet eine 
detaillierte Übersicht der Lerninhalte und der Ausbildungsdauer. 

WEITERBILDUNGEN
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W020 Betriebliche.r Gesundheitsbeauftragte.r 

120 U-Std. 
1.305,00 €
Zugang für ex. Pflegefachkräfte
Dauer 1 - 2 Jahre

Mitarbeiter.innen verbringen so viel Zeit im Beruf - da sollten die Bedingungen 
dort gesundheitsfördernd sein. Sie lernen die Instrumente und Möglichkeiten 
zur Einführung und Umsetzung gesundheitsförderlicher Maßnahmen im Un-
ternehmen kennen. Wir besprechen selbstverständlich die Förderungsmög-
lichkeiten durch die Kassen und entwickeln mit Ihnen ein für Ihr Unternehmen 
passendes betriebliches Gesundheitskonzept. Gut geeignet für Arbeitsschutz-
beauftragte, für Praxisanleiter oder für gesundheitlich interessierte Mitarbeiter.   

Inhaltliche Schwerpunkte der Weiterbildung

• Krisen, Konflikte und Konfliktmanagement 
• Wahrnehmen und wahrgenommen werden 
• Moderation, Präsentation & Visualisierung
• Betriebliche Gesundheitsförderung 
• Burnoutprävention - Damit Ihr Feuer nicht nachlässt 
• Salutogenese – ein ganzheitlicher Gesundheitsansatz 
• Work-Life-Balance – zufrieden in allen Lebensbereichen 
• Entspannungsverfahren im Überblick 
• Strategien und Instrumente für Ihr BGM 
• Konzepte effektiv entwickeln und implementieren u.v.m.

Ihr Zerfikat „Betriebliche.r Gesundheitsbeauftragte.r“ beinhaltet eine detail-
lierte Übersicht der Lerninhalte und der Ausbildungsdauer. 
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FÖRDERUNGS 
       Möglichkeiten

         
DER PRÄMIENGUTSCHEIN

Seit dem 1. Juli 2017 gelten verbes-
serte Bedingungen für den Erhalt 
und den Einsatz eines Prämiengut-
scheins. Die Bildungsprämie unter-
stützt dadurch mehr Menschen bei 
der Finanzierung einer berufsbe-
zogenen Weiterbildung.

Prämiengutscheine werden jetzt 
jährlich statt wie bisher nur alle 
zwei Jahre ausgegeben. Die Alters-
grenzen fallen weg. Damit können 
auch Personen unter 25 Jahren 
und erwerbstätige Rentnerinnen 
und Rentner einen Prämiengut-
schein bekommen.

www.bildungspraemie.info

Die Höhe der Förderung beträgt 
weiterhin 50 Prozent der Veran-
staltungsgebühren, maximal je-
doch 500 Euro. Prämiengutscheine 
können nun in den meisten Bun-
desländern unabhängig von der 
Höhe der Veranstaltungsgebühren 
eingesetzt werden (Wegfall der so-
genannten 1.000-Euro-Grenze).

Die Bildungsprämie wird aus 
Mitteln des Bundesministeriums 
für Bildung und Forschung und 
aus dem Europäischen Sozial-
fonds der Europäischen 
Union gefördert.



Die NBank fördert mit diesem 
Programm Weiterbildungsmaß-
nahmen, die zur Verbesserung 
der Fachkräftesituation in Nieder-
sachsen beitragen. 

Kleine und mittelständische Un-
ternehmen in Niedersachsen kön-
nen für ihre Beschäftigten Förde-
rungen in Form eines Zuschusses 
beantragen. 

Gefördert werden grundsätzlich 
bis zu 50 Prozent der förderfä-

higen Kosten, mindestens aber 
1.000 € mit einer Laufzeit von bis 
zu 36 Monaten.

Infos und Beantragung unter 
www.nbank.de

WEITERBILDUNG IN NIEDERSACHSEN
INDIVIDUELLE WEITERBILDUNGSMASSNAHMEN 
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Das Projekt der BBS Winsen vernetzt 
die ambulanten und stationären 
Ausbildungsbetriebe im Landkreis 
Harburg. Es soll ein Ausbildungsver-
bund entstehen, der als dauerhafte 
Lernortkooperation die Rotation der 
Auszubildende durch verschiedene 
Pflichtbereiche und Ausbildungs-
betriebe der neuen generalistischen 
Ausbildung gewährleistet. Quantität 
und Qualität der Ausbildung sollen 
erhalten werden.

Das Projekt wird mit Mitteln aus dem 
europäischen Sozialfond und mit 
Landesmitteln gefördert. Kofinanzie-

rungspartner ist der Landkreis Har-
burg. Für Unternehmen bietet das 
Projekt folgende Vorteile:

• Vernetzung der Pflegeausbil-
dungsbetriebe

• Gewinnung zusätzlicher Aus-
bildungsbetriebe für die genera-
listische Ausbildung zur Pflege-
fachkraft

• Gewinnung von Bewerberinnen 
und Bewerbern für die Ausbil-
dung zur Pflegefachkraft

• Bindung von Fachkräften in der 
Region

• Organisatorische Unterstützung 
der Ausbildungsbetriebe

Für Fachkräfte
• Information zur generalistischen 

Ausbildung in der Pflege
• Beratung zu Karrierechancen 

und Weiterbildung
• Gewinnung von Fachkräften und 

Umsteigern/Umsteigerinnen

Wir unterstützen das 
Ausbildungsnetzwerk Pflege 

im Landkreis Harburg mit Fortbildungen 
(Berufspädagogische Zusatzqualifikation)
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Raum für 
AUSBILDUNGSNETZWERK  
                            PFLEGE

Wir unterstützen das 
Ausbildungsnetzwerk Pflege 

im Landkreis Harburg mit Fortbildungen 
(Berufspädagogische Zusatzqualifikation) 

für Praxisanleiter.
innen in der neuen 

generalistischen 
Pflegeausbildung an 

den BBS Winsen.

Diese Qualifikationen 
finden Sie auf den 
Seiten 53 und 66. 
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Unser Team besteht aus Menschen mit ganz unterschied-
lichen Professionen: Erwachsenenweiterbildnern, Pflege-

fachkräften, Pflegewissenschaftlern, Marketingfachleuten, 
Pflege- und Betriebswirten usw.

Unser 
       TEAM  

Was uns verbindet: die absolute Einheit mit der Praxis. Denn viele unserer 
Mitarbeiter.innen arbeiten auch weiterhin in der Pflegepraxis. Sie beraten 
Teams in ambulanten Diensten, unterstützen Führungskräfte in stationä-
ren Einrichtungen, unterrichten Auszubildende und Studenten.innen an 

Hoch- und Pflegefachschulen. Unsere Marketingbeauftragten kooperieren 
branchenübergreifend mit den Fachleuten von Partnerunternehmen und 

schnuppern so regelmäßig frische Ideenluft. 

Für Sie heißt das: Theorie und Praxis werden immer untrennbar miteinander 
verknüpft. Das bietet Raum für Innovationen, Technologie, aber auch Tradi-

tionen und das Wissen um Praktiken und Methoden, die funktionieren. 

Mit unseren bis zu 30 regelmäßig unterrichtenden Dozenten.innen an allen 
unseren Schulorten können wir Ihnen das Fachwissen garantieren, dass Sie 
in Ihrer Fort- oder Weiterbildung suchen. Moderne Lehr- und Lernmetho-
den und hochwertige Schulungsmaterialien unterstützen Sie auf Ihrem 
Weg zu Ihrem individuellen Bildungsziel. 

Und auch das Backoffice steht jederzeit für Sie zur Ver-
fügung und beantwortet Ihre Fragen rund um die Uhr 
telefonisch oder per Mail. Ihre persönlichen Ansprech-
partner.innen finden Sie auf der nächsten Seite:

   jbomball@perfect-place.de    

   mrichter@perfect-place.de    
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Dr. Jaqueline Bomball
Geschäftsführung
Pädagogische Leitung   

jbomball@perfect-place.de 

Dr. Michael Richter 
Geschäftsführung
Software-Entwicklung und IT

mrichter@perfect-place.de

Jessica Gast
Bildungskoordination 
Rechnungswesen
Kundenservice

Daniela Meyer
Bildungskoordination 
Kundenservice

Monique Handel
Bildungskoordination
Kundenservice

Jenni Splitt
Bildungskoordination
Marketing und Design 
Kundenservice

   jgast@perfect-place.de  

   dmeyer@perfect-place.de   

   mhandel@perfect-place.de   

   0421 – 222 938 10    

   0421 – 222 938 11    

   0421 – 222 938 11    

   jbomball@perfect-place.de    

   mrichter@perfect-place.de    

perfectplace 
Bildungsmanagement GbR

Waller Ring 4 • 28219 Bremen

Telefon 0421-22293810 •  Fax 0421-87825326
service@perfect-place.de • www.perfect-place.de

   jsplitt@perfect-place.de   

   0421 – 222 938 10    



Anmeldung
Ihre Anmeldung schicken Sie uns 
bitte per Post, Fax oder E-Mail zu 
oder melden Sie sich elektronisch 
unter www.perfect-place.de an. Die 
Anmeldung ist verbindlich, sobald 
sie von uns bestätigt wird. Die Teil-
nehmerzahl der Kurse ist mitunter 
begrenzt. Gehen mehr Anmeldun-
gen ein, als Plätze zur Verfügung 
stehen, entscheidet die Reihenfol-
ge des Eingangs der Anmeldungen 
über die Teilnahme. Wir bitten Sie 
deshalb, sich möglichst frühzeitig 
anzumelden. Für den Fall, dass Ihr 
gewählter Kurs bereits ausgebucht 
ist, senden wir Ihnen die nächst-
möglichen Termine desselben Se-
minars unaufgefordert per e-Mail 
zu. Geben Sie also bitte immer Ihre 
(oder eine für Sie abrufbare) e-Mail-
Adresse an. 

Rücktritt
Sollten Sie an dem Kurs wider Er-
warten nicht mehr teilnehmen 
können, so teilen Sie uns dies bitte 
umgehend mit. Abmeldungen müs-
sen immer schriftlich erfolgen (per 
Brief, Fax oder e-Mail – gültig ab 
Eingang). Bei Powerkursen ist eine 
Stornierung der Teilnahme bis zu 
14 Tage vor Kursdurchführung kos-
tenlos möglich. Danach wird eine 
Bearbeitungsgebühr von 10 Pro-
zent der Teilnahmegebühr erhoben. 
Ausnahme: Sie stellen nach vorhe-
riger Absprache mit uns eine/n Er-
satzteilnehmer/in. Bei Zusatzquali-
fikationen ist die Absage bis 14 Tage 
vor Beginn für eine kostenlose Stor-
nierung möglich; von Fort- und Wei-

terbildungen können Sie nach An-
meldung innerhalb der ersten vier 
Wochen kostenlos zurücktreten, 
danach entsteht ebenfalls jeweils 
eine Bearbeitungsgebühr von 10 
Prozent der Kosten. Bereits erfolgte 
Teilnahmen an Powerkursen und 
Fachcoaching-Sitzungen werden 
Ihnen dann zum Einzelkurspreis in 
Rechnung gestellt – bereits gezahl-
te Raten und die 10%ige Startge-
bühr wird Ihnen selbstverständlich 
zurückerstattet, sofern diese die tat-
sächlich entstandenen Kosten über-
steigen.

Programmänderung
Änderungen und Ergänzungen 
des Seminarprogramms sowie von 
Kursterminen behalten wir uns vor. 

Kursgebühr
Die Kursgebühr ist ohne Abzug 
nach Erhalt der Rechnung – spätes-
tens aber binnen zwei Wochen nach 
Ausstellungsdatum - zu begleichen. 
In der Teilnahmegebühr sind die Se-
minarunterlagen, die Teilnahme an 
der Online-Bildungsmanagement-
software und die Registrierung in 
unserer Datenbank enthalten. 

Rechtsbehelfsbelehrung
Alle Selbstlernmaterialien, die Sie 
im Zuge der Powerkurse, Zusatz-
qualifikationen oder Fort- und Wei-
terbildungen erhalten, unterliegen 
dem Copyright der perfectplace 
GbR und dürfen nicht weitergege-
ben oder vervielfältigt werden. Bei 
Zuwiderhandlungen behalten wir 
uns rechtliche Schritte vor.
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perfectplace Bildungsmanagement GbR
Waller Ring 4 • 28219 Bremen

Telefon 0421 - 222 938 10 • Fax 0421 - 878 253 26
service@perfect-place.de

ANMELDUNG
HOME PRÄSENZ

WEITERBILDUNGEN, 
ZUSATZQUALIFIKATIONEN, POWERKURSE

Name

Vorname

Straße / Hausnummer

Plz / Ort

e-Mail

Telefonnummer

Die Bildungskosten trage ich. 

Die Bildungskosten trägt mein Arbeitgeber. 

Arbeitgeber

Straße / Hausnummer

Plz / Ort

e-Mail

Telefon-/Faxnummer

Die angegebenen personenbezogenen Daten, die allein zum Zwecke der Durchführung und Bearbeitung Ihrer Anfrage notwendig 
und erforderlich sind, werden auf Grundlage gesetzlicher Berechtigungen erhoben.

Sie sind gemäß § 34 BDSG jederzeit berechtigt, gegenüber der perfectplace GbR um umfangreiche Auskunftserteilung zu den zu Ihrer Person gespeicherten 
Daten zu ersuchen. Gemäß § 35 BDSG können Sie jederzeit gegenüber der perfectplace GbR die Berichtigung, Löschung und Sperrung einzelner personen-
bezogener Daten verlangen. Sie können darüber hinaus jederzeit ohne Angabe von Gründen von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen und die 
erteilte Einwilligungserklärung mit Wirkung für die Zukunft abändern oder gänzlich widerrufen. Sie können den Widerruf entweder postalisch, per E-Mail 
oder per Fax an den Vertragspartner übermitteln. Es entstehen Ihnen dabei keine anderen Kosten als die Portokosten bzw. die Übermittlungskosten nach 
den bestehenden Basistarifen.

_____________________________________________________________________

__________________________________________________________________

______________________________________________________

___________________________________________________________________

_____________________________________________________________________

____________________________________________________________

    

_______________________________________________________________

_______________________________________________________

___________________________________________________________________

_____________________________________________________________________

________________________________________________________

    

Unterschrift Arbeitgeber __________________________________________________
Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Anerkennung der perfectplace GbR.

Unterschrift Teilnehmer ___________________________________________________
Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Anerkennung der perfectplace GbR.

Hiermit melde ich mich an zur Weiterbildung/Zusatzqualifikation/Powerkurs 
_________________________________ab/am __________________________ . 

      BBS Stade  PAF Cuxhaven         BBS Winsen 
      BBS Cadenberge  Der Weg Braunschweig        GDA Hannover
      HOME Learning  HOME und Präsenzlernen        Präsenzlernen

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------




